
Juthers Saltung inı Xauernkriege Don aul Altbhaus
icDt nur Öte Säakularerinnerung macht unferen
Begenftand zeitgemäß. Yutbers &altung im
Dauernfriege eOegutet eine rage, Öte eufte auf{n  s \ allerftärkftes ‘ Interefje rehnen Oarf. Don eber
{t fie ebbaft umftritten worden. Zebarrlich bat
Öte Fatbolifche Dolemit, von Tochläus DIis

N DA Orijar, auf teje angebli DefonDders OunFle
NÖ in Yutbers Yeben bingewiefen. Der
Catholi  en ritit cefellte (1 im legtenbundert Öte Demoftratt |h=Liberale unO Öfe (oztaliftifche,Die en Drobleme, Öfe in Ötfejer Z utberFritit 3UmM Zhustraqtamen, find unferer Beneration Ourch Oen BHanqg Oer fe mit

DefonDderer Wucht aufgegeben. TIie legten zebn “ Jab rieg un
RKataftropbe, Der Sdufeammenbruch O28 Deutfihen „Öbrigteits:“ uno
YiachHtftaates, Öte DO Sozialismus unfernommene Aevolution
en Sitaat, Bewalt un Rrieq {owtie Öte foziale DÖrdnung O28
Doltes Für Öfe meiften uUuns 3 brennenden en Sragen qgemacht Mie en Z öfungen {ind, f (beint vielen, OUrCD Ötfe RKRata
ftropbe, Öte 20)08 erlebten, gerichtet. Berichtet amıt offenbar DOL
Uem oyeds: Z utbertum. Jn feiner Staatstheologte batte ia gergDe 048
„3ujeammengebrochene Syftem“” begründer uno geftüugt: Öte Dedingungs:lofe veligiöfe Autorität Oer mö  en KXegierung, Oen Lijacht uno
L Tationalftaat, 0as göttliche ecbt 0es Ärieges., dugleich, 10 el
weiter, ftand niemand in Deutfchland Oer oszialen ewveqgung 028 —Dierten
Standes uno ibrem Rechte f verftändnislos, bilflos, ungefcbhichtüber WwiIie gergde 0a8 Zutbertum. In beiderlei ADeziebung bat Nur
Zutbers $”rbe gewabhrt Zutbers Bedanfken 3UF Straats- un® Soszialerthi
(Tefen Nnun nirgenOs 1 gejammelrt un in ibrer verbängnisvollen Be
Oeutung beraus, WiIie feiner altung während 028 Hauernfrieges. TIas
macht 0as Droblem 0e8s ‘ fabres 1525 unmittelbar gegenwartslebendig.Mie Rrititer Oes bismarcFifchen Deutfchland unÖ Oes erı  enRirchbentums werden Antklägern Zutbers von en Soszialiften



uüber Öte Kevolutionstheologen bis Oen Religiös: Sosziaglen aller Art
„Der Leltfrieq WULOÖE nicht ugu 191 8/ fondern 15 YlIiai
1525 verloren“, Tage Oer Schlacht Dei ranfenbaufen, Der
Ducher mitrfhuldie WQLF KrEYTAOF un DOL allem Cbomas Muünzer,
er „Kebe in Cbrifto“, WVerden Y utber als Öfe echten Dropbeten Oer
chriftlichen Sozialideen, als Öfte WMärtyrer urchriftlichen Aaqdikalismus,
als Öte wabren &Kreunde unÖ Anmwälte 0Oes VDolles gegenübergeftellt‘.

Y Liemand IDILO Öte ragıDHedeutung 0125 DHauernfrieges uno jeines
Zhusganges leugnen, niemanO infonderbeit Öte (chmersliche $Enoche DEr
Fennen, Öte in Yutbers Innerem Verbältnis 3UmM niederen GE
ferzt bat Yas: ‚97008 8 0) ( ein eif auf Oen Eöftlichen Srubling Der eDan
crelif'  eut{hen Doltsbewegung. YYIit Crauer finnt Man Öen $Ereid:nifen OS “ fabhres 1525 nach Aber 0a8 f Öte rage ÖD Öte olge Oer
Befcdhebnifte Oamals in Der aguptfache notwendiges Schickfal VWOQT,
ÖDer b Zutbhers altung, Öte Oen Ahusgang Der Ärieges außerlich un
innerlich f verbängnisvoll mitbeftimmte, ein böfes erfagen, eine
(Dlimme bedeutet

Waer Y utber mit Öer ZDegrenztheit jeines gefhichtlichen Zlicles, in
Öer sEnge jeiner f(ozialethifhen Brundgedanfken Öer zuFunftsfchweren
SZteuUNDÖe am Ende nicht gewachfen + $ feiner veliqiöfen Sreibeit
un Z& obe UnfIt’enu geworden +ur Qus Oem Dropbeten feines Dolktes
ein Fursfjichtiger ZAinwalt Oer <&zerrenagutorität, eın eoloqe Der ÖbrigqFeit  4 Zlus QOem Z&erold 02s großartigen, Qu 0A8 „Weltliche“
gijenOen KReformprogrammes vDoOn 1520 ein Rirchbenmann, ein
VDertreter Oer bloßen „Jnnerlichteit“ Oes sEvyangeliums, dem Oer fozialeruck auf Oem nichts mebr bedeutete+ %at Öfe ADergpredigtden Staat DEFrTALEN, Öte 1e Öte Bewalt y “fa, 19 unglüucklich
idhon eine BErundgedanken ber Bottesreich und Staat er{ Deinen,bat ibn nicDt im Dauernfriege ollends perfönliche Zeidenfchaft uno
fein ungezügeltes Cemperament ber aUlle Schrantken binweggerifjen yÜa i{t on notigd, Diefen Sragen Ourch (orglichfte VDerfenfung in Öie
Urfunden ber Zutbers Zaltund 1525 noch einmal nachzugeben. $rei:
[D Bönnte man Oaran verzweifeln, bier eine Verftändigung @U:
reichen. WVIrd nicht 048 Urteil eines en ber Zutber ım ADauernfriege



vVDOn vornberein Ourch te eigenen fozialethifchen BGrundgedanken be
immt jein« Betrügen WLr uns nicht allo felber Durch Oen IQdeinbarensErnft biftorifcher Unrerfuchung Og IDIr uns in Der Sorm er <iftorieOO NUrFr unfere thifche Überseugung gegenfeitig zurufen, jg vielleichteinfach unferen politifchen Standorr verraten + Der Streit Oen
Y utber DON 1525, eine Korm 0Oes Aingens legter theologifcdher und DOlitijcher Überzeugungen {t Ogran. L iiemand WWILO Oen Re
formator im ABauerntfriege verfteben uno bejaben, Ddem feine Deutung0Oes E vangeliums Innerlich tem rebliebenDennoch bebält Ötfe biftorifche Unterfuchung tbren Sinn. Denn
Mag inan Y utbhers Brundgedanken ablebnen, daruber weniagffens mußOUrCMD ernftbhaftes SEindringen in Öte MDokumente Verftändiqgung mödglichfein, ob Yurbers &altundg Einbeit uno im Sinne feines Brundver:tändniffes 0es vyangeliums innere Liotwendigkeit batte OÖ0er
ob ein linder e  ne  t Dder tunde, 0es Dorurteils und feines Cdem
DeErgmen(f(s TWWOQL. ber Öen Bewifjensernft feines &andelns müßre inan
ein Stück Wweitt ZUF Alarbeit Fommen Fönnen. MDaruber bingusaber Fann Öte Deobachtung Der wirflichen Befchichte manche MODÖerne£Zieblingstheorie in rage ellen, unO 048 Z&oörchen auf Zutbers Be
Danften in ibrem inneren Sufammenbange Mag vielleicht doch einigevDOnN Der Inneren Überlegenbeit feiner „YWeltethik“ unbefchadet tbrer qe(Dbichtlichen Schranfken, überzeugen. Mie groößen Streitfragen Der Be(bichte find uns nicht NUur gegeben, OÖgmit IwpIr ibnen untere LDelt
anfhHauungsgegenfäge gqusfechten. Mie Derfenkung in 0A8 ıruno Onftret Zebendige bat OSoCchH qu einigende LVobhl find WIr
CS, Öfe voOn ibren Vorausfegungen QuUus Ötfe Befchichte beurteilen. Aber
Öfe te Eritifiert zucgleich unfere gOagnTen Subijett Der rItit
Onnen WIr NUr fein, indem WWr 3ugleich Öjbjekt find, LWertende NUr, in
Oem WE zugleich Durch Öte teLDerdende find Diefe WWechfelewvequng Der tteffte Sinn alles ge{bichtlichen $Prfennens.

LVas veranlaßte Zutber, dem ZDauernagufftande überbaupt 0A8LWort ebmen + Mie nächftliegende SErelarung fcbeint: fübhlte fichmitfOuldig Zhusbruch Dder Kevolution. Mie Beifter, Öte felber qTe



rufen, in lesster Steunde bannen. Tie Eatbolifche Dolemit
uno Befhicht{Hhreibung bat Öfe „Witfhuld“ Y utbers un Qer
re immer wieDder in ÖOen Dorderagrund geruckt”, FIie zugellofe Deiden
Ichaft jeiner Angriffe auf Dapft un Z&sterarchie mu  € f el CS, in
Dder Dreiten enge gufreisend wirken. ‘ {a, „n unberaCchten Yiomenten
Der &eftigteit“ en Yurctber „zZlufrufe 3UTr Bewralt entfchlüpft“ jein
„YWarum greifen WWIL {ie (Zutber meint Oen Dapft un Öte urfe) nicht
mit Uen Laffen unO waflchen unftere in ibrem Xlutes®, “
ber Öte ultramontane Zinflage Zutber {{t NICDE baltbar“. “n Oem
(oeben angeführten (tärkften YWorte Qus Oem ‘“ fabre I5 20 entt Oer Re
formator nicht einen Doltsaufrubhr, jondern ein orgeben 0Oes
Raifers un® Der Surften”, un Ofejen Bedanfken, Ourch gerwalt:-
fames Ausbrennen O8 röomifchen om Fönne Oer irche gebolfen
werOen, bat nicht fejtgehalten. „Das Wort muß tun“,  U LWQT guch
bier fein run01aB Z {{t gemeint, wenn }522 ruft //2‚‘ue/ Öfe
Og3u C(un, Yeib, But uno $  A  *bre Oranjersen, Ogß Öte Xistum verftöret uno
Oer BHifchof Kegiment vertilget Wwerde, 0A8 fin0 12 Bottes inder
unö vechte Cbriften“; qusdrücklich webrt Ods Mißverftändnis ab,
DenFe ein Dorgeben mit „Sauft un Schwert“ „folcher Straf find
fie nicht WELT, i{t gucDh amıiıt nichts gusgericht“ „obhne Xand“ foU,
nach Zniel S, 25, Der SEndchrift zerftört WerDden: „Oaß jedermann mitf
BHottes Wort AELWIOETL veDe, un balte, Dis zujchanden WerDe
un von ibm verlafjen un verachtet zerfalle. DIAS i{t ein rvecht
hriftlich VDerftören, Oagran alles x fezen Ifi6 4

MDavon al{o Fann Feine ede fein, 0gß Yutber Öen Zhufrubr greprediat,
Öfe „KHebellen“ ermutigt“ un Oannn 1m! gelafjen babe‘
Zlber Zufammenbänge wifjchen Oer Keformation uno Öer Revolution
eitgnOen dennoch Zutbers Fübhner Angriff guf Öte böchfte Ayutorität
028 Yittelalters, Öte romifche irche, (tärkte Oen na lebendigen
Zwveifel Oer BGerechtiqteit Der überfommenen Drdnung Öer Cbriften-
beit überbaupt. Mie Außprediat 0Oes zurnenden Dropbeten wider ctet
icDe un weltliche Sürften mußre In {Drer letdenfchaftlichen Bewrwalt Ötfe
Iihon ım ange befindliche {o3iale unO politifche Bärung mächtig be
fördern. Yurber VOAT Öfefer Befabhr dyrchaus bewußt. ber lebnte



ab, Oeswegen Öen Angriff auf Öie Ayutoritäten einzuftellen”. Afer qind
einfach feine feelforgerliche un deugenpflicht. „a OÖaraus

entfteben, LWWAaSs Og wl foll Oagrumb Bortes LDOrt nachbleiben uno
aUe LDelt verderben +“ Dolititer WQTr Der Dropbet guch bier nicht Den
KSürften Orobhte in feiner Drift „Don weltlicher ÖbrigFeit“ 1523
init Oem urlfande 0es gedöruckten Voltes? („der gemeine Yılann WIrD
verftändig un Qer Surften age erewaltiglt dabergebhet DOem
Döbel, unÖ forge, bm werde nicht webren jein, Öte Kürften e  en
1D enn fürftlich uno fangen wWieDder mit VDernunft und fäuberlich

recieren J: {t jeszt nicht mebr eine WDelt wIie vorzeiten, 'ofel tbr
Öte Deute wie 0A8 3801110 jagtet un triebet“ —)l aber Oas WORQT NUur
Dden Sürften reredet, nicht Dem ewiß, Öte Sürften Eönnen
„nicht mebr, enn Dinden uno® fhaben“ ber webe, wWwenn 0a8 OE
Ograus 048 echt gauf Yevolurion näabhme, ibm erile Nur Römer 13 Den
Sürften Orobt Yutber mmit QOem Zhufitand als O0em verÖtenten un
vermeitöÖlichen dornesgerichte Bottes, aber Oem verwebhrt ibn
als furchtbare Suüunde WIQer Bettes Öf Mie Ciefen vDoOn Z utbers
Verftändnis Öer chriftlichen $ chit werden in Ötefer (heinbar WiOQer:
fpruchsvollen Z&altung offenbar. “ tedenfalls Fonnte Bewiffens
un Der gDrDeit gemäß Dden orwurf derul Bauernaufitande
DOLr den Sürften suruckhweifen: un jedermann mußt mir deugnis
egeben, Ogß ich mit aller Srill crelehret babe, beftiq WWIDer Aufrubr ge
ftritten un eDor]am un bere gu euer tyranni(Dden un tOöDen
denOÖberkeit die Untertanen gebalten und vermahnet mir böchftem Sleiß *. }}

o War nicht 0a8 böfe Bewifjen, 0A8 tIbn eine Stimme rbeben
ließ Er agtte nichts gutzumachen. Den nig 0gs LDort nehbmen,
qab ibm Öte Latrfache, Ogß Öte Bauern in einer IDrer Slugfhriften ibn
als Ayutorität un® SCchiedsrichter neben anDderen GeENANNET batten ”” Dor
allem ber Fonnte nicht IO weiden, Oag Öfe ADauern, in Dden „Zwolf
Artifeln“, evancdeli{ He Brundgedanken als LWaffen im ampfe Öte
Selbftbefreiung ihres tanDdes benusgten. Schon DOLr Y utbers Zluftreten
anq ein {tarter reliqiöfer Ton in Dder AHauernbewegung m. Mie „GÖft:
liche BerechtigtFeit“ te verwirfklicht werden, 0as „KZvangelium“ 3UT
Zerrfchaft Fommen. 2118 Oann Öte evangelifche Drediat von Dder &reibeit



eines €bt%fienmenf hen r{choll uUuno Zutber jeine egOagnTen vDONn Recht
un Yiacht Oer chriftlichen Bemeinde DETITATL, Ög wurden fie von Oen
Kübrern Dder garenden AHauernmaffen als wiltommene Zofung begrüßt.Die „fcbwärmerifchen“ Schüler un egner Zutbers (votemit Darfem erBannte””), Öte Öte reformatorifchen egOanTen mit
Oen Sorderungen Oer gedruckten Bayuern einem mächtig ÖrangendenStrome zufammenfließen ließen. Die Dauernbewegung ıen in Der
religiöfen Keformation ibre gegle unÖ teje in Oer )o3ialen rneuerungibren Deib beFommen. Z unterfirich guch Öte Dorrede Der „SwolfArtitel“ Oen „evandgelijchen“ Cbharatkter Oer Dauernbewegung: die ZDauern
egebren 0108: SE vangelium Z ebre un® 9 eben?®. Mie Sorderungen Öer
ZAlrtitel felber in jedem Sage Ourch xinweife auf Ditbelitellen GEftügt. Mie Zeibeigenfchaft te aufgeboben werden, wetil Cbriftus alle
Ddurch fein Iut 3UT Sreibeit erIöft babe eiftliche un weltliche Sorerungen in Ölejem {ich maßvollen DProgramm eltfamgemifDter mußte Zutber eingreifen. $Eg gindg Oen eigentlichen Sinn feinerDrediat, Öte KReinbeit er Keformation.
Z fOrieb $Ende April 1525 Öte „Zrmabhnung z3uUum rieden aufÖte Zwolf Artikel Öer BHauernfchaft“ ** Z utber WQT Oagmals von LÜitten:

berg nach $Pisleben greveift. Unterweqs Getwann Öfe erften indrucke
vDoOn er Dauernbewegung. Lioch batte Feine RKRunde voOnN Oen Be
walttaten Der (üddeutfchen Aufitändifchen. Lisch bielten Öfe TChüringerBauern fich 19 zurück, Ogß en Fonnte, ein Wort 3um $rieden fetnicht 3 fpät Sein eriies LVort aber erile Oen Surften und %serren. „WNitOem drobhenden un richtenden don 0es Dropbeten“”, qan3 bnlich wiIie
3Vei “ Jab in Oem Züchlein „Don weltlicher Öbrigteit“, Fafie, weil fie 06A8 $Eyan eltum wuüten un toben, aber nichtminDer, weil fie tbre weltliche Süurftenpflicht verlegen, Öte Bauernerträglich (DHinden, Ihapen und drucken unÖ auf RKoften 0es Fleinen
Yliannes üppigen fbalten: „Ttım 1{fs nicht Öte Zänge träglich,19 IHasen uno® fDbinden. LVDas bulfs, wenn eines Baquern cPer otel Bulden als Z&salme un Rörner trüge, f Ötfe OÖberfkFeit NUur Deftomebr nähme uno bre qa Ogmit immer arößer machte un 0A8 But
19 binfchleudert Mit Kleidern, Srefjen, Saufen, bauen uno dergleichen,



als wdre Spreu Er fagt Oen „Tyrannen“ den Untergang durch
Bottes gerechtes ericht

Dann pricht Oen Xauern, unverFfennbar in viel freundlicherem
ÖOne (I/ lteben Sreunde“, „LTiebe Bruder“, 12%serren“ veDdet {ie einmal
uüber Ogs anDdere un WenDdet (1 mit d freundlicher bruderlicher 9iebe“

fie) und DOoDH ern{t er verfteht wobhl, ‚9 a7085; (ie Öte Kurften
uno %serren auf Oem %erzen en Diefe baben Feine Enıfhuldigung,
fie en verÖtent, Oaß Bott fie vDoO tubl (türze aber 0OGS tbt Öen
Aauern no ancde Fein XKecht 3UM u  an Z Unrecht nebmen fie
Oen DOriftlichen Yiamen für ibren und in ZAnfpruch, fie mißbrauchen
OÖamıit Bottes eiligen Liamen fcbändlich. Schon 0A8 natüurliche Kecht
fordert Unterordnung Öte Öbrigteit un verbietet Selbftbhilfe un
Aufrubr, wenn IinNnan Unrecht letdet Dollends Oer Cbhriften eruf CS,
Unrechet letden, Märtyrer 3 werden un Bottes z barren 80)(% ÖOfe
MDulder Öer Dfalmen Bott \IrO bre Sache annn TemwIß 3UM SFübhren. Yla Öte Sache fich no f (terecht fein, MäG 0A8 Unrecbht
Der Z&erren gen <Zimmel DOreien (owie Öte guern 3UT ewvalt
Icreiten, en fie unrecht un verfündigen ih fhwer ” Wenn ife
Qu zunächft Außeren SErfolg erringen, fo (heitern fie DoCH (Oließlich,
Denn Oer aufrübrerifche, zuchtlofe DBeift YWWDIrO bre Yiacht Dald
zerftören uno jedenfalls fabren fie als Ungeborfame in Bortes ervides
ericht

Schlimm fhon, 0Ogß &erren un Bauern i jeszt uIe 31Vet
Darteien gegenüber {teben, Ogß ecbht Kecht, “ fnterefje GeEGEN In
terefle cteferzt WIrO un eın usceleich gefucht wWwerden muß on Das
{t eine Derlegung Dder WAaDrDartt Dhriftlichen galtung o urteilt Y  D  utber
Tanz wIie gulus ÖrCbriftlich wäÄdre CS, 04A8 1 Yuthers Bedantke,
wenn Öte Sürften als rechte S andesväter für Öte Untertanen i vDveranf
wortlich wußten uno ibrem Zefßten Öienten, Driftlich, wenn Öte Bauern
uldeten, Bott anriefen un LDOo 0OAs nun Don verfäumt

(oU man Öte Sache wenigffens gauf dem Wege OS Kechtes uno Der
IrAGeSs bebandeln un nicht Öte Laften nebmen käme 3Um Äampfe,
19 wÄdre 0as nicht NUur ein furcQhtbares Unglück für Deutfchland (wervermöchte Öte Slammen Öfefes Birandes löfchen!), fondern DOTr allem



(hwere Suünde voOn betden Seiten: im einen Yager „Öffentliche Räuber
un Schänder DOriftlichen Liamens”, im anDderen „Tyrannen un Der
folder Bottes und Der Wenfchen, WNorder er &eiligen I  1 Öte
et umtommen, ind ewig verloren.
te tele Schrift auf Der Z öbe Oer veligiöfen Zliufgabe Z utbers+

Und WaLr fie 0OAs rechte LWort Für Öie Strunde eın wUÜrdiges unÖ ein
[öfendes LDort  4
ts verFfebhrter, als in Zutbers sErmabnung an Öte &erren uno

Bauern 0Oas $Ergebnis Eluger BDerechnung finden, Öte WweDder mit
Oen einen no MmMif Oen anDeren verderben voill. Reine eDde gvon, Ogß

in einem für ibn überaus peinlichen onflitte J einen 1Deq er Wicte“,
freilich obne Blück, gefucht bärte!®, “ ed offenen Yefer muß fich Öte
gewaltige innere Überlegenbeit, Öte mächtige, tbrer el erewife Srei:
Deit, in Qer Q  ucber (hreibt, aufdrängen. Der bier reDer, niımmt WweDder
nach lints noch nach rechts Rückfichten, Öenn in Bott gegrundet.Daber fürchtet WeDder Öte %erren no Öte Bayuern. /Ij f'i°1rcbt mich
nicht, b tel mal gufend fich WIider mich fegen, mein ronß foll
tbren Cross qusfiteben, 0A8 weiß fürwahr *1“ Zutber bebt Dden
ganzen egenfag in eine Z öbe Oer Detrachtung, Öfe Ötfe Dropbeten
Frgels erinnert.

ber nicht Doch unbegreif 1i unO unverzethlich, Ogß Z utber nicht
einfach auf Öfe Zeite Der Baquern Ul un mit feiner mächtigen uto
rität teje Doltsbewequng ugleich in ranten bält unÖ 3UmMm SiegeFührt+ te ibn nicht ebenfofebhr 0as sEvangelium Der Armen wiIie
Öte evandelijchen Lteigungen Der Aauernbewegqung un nicht zulegt
eine eigene Dergangenbeit 0OGs Keformprogramm „zn Oen r
icben Ddel / 3 den Bauern führen + $g OoCcH nicht NUur
örtliche Hefchwerden, OÖte fie 3UTr Zluflebnung trieben, jondern Öte fr  an
tifchen Bgquern vertraten wWwerfgteifenbe Diläne einer Reform 0Oes
Tan3zch Keiches 1851

Aber Z ucber Fonnte nicht Ins Zager Der Bauern geben Don allen
tieferen runden no 3 {Ohweigen vermochte vDoOn Oen Rräften,
Öte in Qer Aauernbewegung erte/ 0as politifche un® 1°
ztale éefl für Deutfchland nicht ZAhus Oe11 Zwolf rtiteln

$



frÜat ibm faft Ourchweq ein felbftfüchtiger un Fursfichtiger BGeift ent  z
nicht auf Ogs Bansze un fein YOohl, (ondern auf Öen Dorreil

Öer Bauern allein en {fe in Ötfefer %inficht mif Yurtbers eigenem
Drogramm nicht vergleichen ”” =OöDiel Öte metiften Sürften
un erren auf Dem %erzen batte, dennoch Fonnte DOen Bauern Öte
erbDaen in Deutfchland nicht wunfchen. LVDas (päter fhrieb, Wg
(hDon Oamals feine Stimmung: „JhH babe DeiOes geforat: wurden
Öte Aauern g&erren, o WULÖE Der Ceufel 2ibt werden; wurden ber
olche Ayrannen erren, ( WwWUurde feine Yliutter in Werden. Der
balben tte ich etde, Öte Bauern Gern ceftillet uno fromme Öbrigteit
unterrichtetS0 4

“ Indefjen Zutber eigentlicher rtun Iag tiefer. VÜie (ich dem
litifchen Unternebmen Sicingens verfagt batte, 1 guch jerzt Ogn
Baguern Öer Keinbeit Oes sEvangeliums wilen. are Öte vefor:
matorifche mIit Qer DHauernbewegung Der anDderen Osztalen Strömungen
zufammen in ein Bett ceflutet, bätte fie einer fozialen Sreiheitsbewegqung
ibre tOeale Wucht cgreliehen un tbrerfeits von Öfefer 3Uum} tede

worvden tibre religiöfe tete unS ibren SErnft wÄäre
te  en gewefen Z utbers H altund U{t Dier Ogr O8 Daulus in Öer

Flavenfrage urchaus entf{prechend. LOl man Y uctber DETATACN,
Oaß nicht im Y Liamen Oes sEvangeliums für Öte Zhufbebung Der D eib
eiggen|Daft eintrat, (ondern Oen Bauern 3ZOrNic erflärte: „Das er
riftliche Sreibeit Tanz er machen!“ „Zin Y eibeigener annn
oblL jein uno briftliche Sreibheit baben, eslei  Yote ein Befange:
Ner O0Der RKRranter rı i{t un DoCcH nicht frei Ifi21 4 Aier (tano0 Der

“ Ydealismus O28 veligiöfen Sreibeitsgedagnfen in rage un Der
Wgr nde nicht nNnur Z utbers Zefonderbeit, (ondern O1fDares ne  S

teftamentliches But“.
Sreilich i{t OÖas DerbAltnis Oer Keligion 3UL Rultur ein OUCCD und

Odurch digleEtrifches., Mie Bottesfreiheit 012 Blaubenden mMaCcht alle ir
difchen Verbältniffe für 0A8 egte Ziel un® Öte Deftimmung ÖS Yien
{ben eleichaqultig un fie Doch immer WieDder 3Uum Deweger in Der
Soszialgeihichte geworden. Auch Yuthbers amp Öte Derquit
Fund Oes sEvangeliums mitit einer foziaglen Sreibeitsbewegung bedeutete



nichts weniger als Bleichaqultigteit Öte Beftaltung Qer crefe
fchaftlichen Verbältniffe. Zurtrber f Oen efchwerden un CK7Töten
Oer Bayuern OUrMDAUS nicht Falthersig vorbeigegangen. YIien pflegr frei:
lich darauf binzuweijen, Ogß im aUllgemeinen erElärt: „Das sEvange:
1U0m nimme 1D weltlicher en (TGr nichts un ferst OAs außerlich
en allein in Zeiden, Unrecht, Kreus, euld un Derachtung zeit:
licher Büter uno Zebens” *® un Ogß CL, gergde in Der rade Der Deib
eigen{haft, vollig Oem josialen Konfervatismus O8 LDOrt Ve

Andefjen inan MUuß ebr unterfheiden, wuwtie Y uther mit Oen %erren
über Öte Zage er Bauern fpricht, un Was Oen Bauern agen
bat Diefer Unterfchied {t 1Deraus bezeichnend un Fübhrt in Öte teTe
voOn Yutbers sErfaflung 028 sEvangeliums. Den Sürften un %&erren
fagt et: einige von en Zwolf Ctitelin Öer gquern (inO „ 19 illig un®
vecDt, Ogß fie euch DOLr Bott uno Der YVelt Oen limpf nebmen“.
Ciachdrücklich weift fie auf Öte einzelnen Befchwerden bin un
iInnert {fe Öfe Oer Öbrigteit, nicht tiDren eigenen Liugen un
Yiutrwillen, fondern 0A8 LWobhl Oer Untertanen 3 fuchen“* MDarum
en fie jerzt guch entgegenfFommen: verliert mit Der Bute nichts!“
ber Oen Bayuern cggefteht Zurtber 0A8, WwWas Oen Surften 3UFr Dflicht
macht, als echbt fordern, nicht 3O bat immer eehalten.
2A8 dOem sEvangelium, DON Der Y iebe Cbrifti uno vDoON Oem ebote Der
Bemeinfchaft un 072 Dienftes QUS, gewinnt fostalEricifche
egOgnTen ber in Oer Sorm vDoOn Der g&err  enden un
Derantwortlichen, als Y iormen für tDren Dienft OIFe, niemals
OSCH als YUlenfhHenrecdHte, auf Öte Öfe BHedrängten un Unterdruckten
pochen Eönnten. iegt Oarin nicht eine tiere YWabrbeit+ X nicht eine
erlöfende $sErtenntnis, Oaß obl Dhriftliche ZHruderpflichrten, aber
Feine chriftlich für fich el 3 bebauptenden en  enrechte fl Naiu !
Ogß „Driftlicher Soziglismus“ obl ein BGdewifjensru Öte Starfen
uno Sübrenöden, aber niemals Kampflofung für Öfe br e  icht
Liches Zebensre Rämpfenden fein Fann-« TIG ebiet Oer ItU:
difchen Verbhältniffe macht Z utber unwichtig für Dden WienfdHen, In{o
fern fie erleidert, ber böchft wIcHtig un verantwortungsvoll, 16
Weit {fe geftalten berufen {t
10



DIGS eijitalten aber weift allein Oer ÖbrigFeit $r vertrıtC olgerichtig Oen Datriarchalismus. Daber f jede Selbftbhilfe Ziufrubr und
Oer Zlufrubr O8 Surchrbarfte auf Zrden Spricht bier NUur Oer blinde
Konfervatismus Oes ım mitteldeutfchen „Obrigkeitsftagte“ Eroßge:wordenen«* Dder NUur {tarrer Aiblistismus, dem Römer 13 Oen licE für  —A
Öte lebendige tenabm  4S der GaTr NUr 0Oas perföonliche Enifegen
DOL er Doltserbebun

Yljan lefe einmal in Yuthbers Schrift für Öte „Äriegsleute“ Qus Oem
“ sab 1526, WVIie ern{t feine Derwerfung Oer Kevolution begründete,nicht NUur biblifch, (ondern gu Ourch wefentliche erefchichtliche eobachtungen Man IDILO Oagnn erFfennen, Ogß Yutber au bier nicht
einfach troBLd un taub Öte Autorität predigte, fondern Ogß wußte,tat  25 YlIian vergefje ferner nicht, Ogß Oer Keformator

bat felber qusdrücklich betont Den eDorl1am nicDt NUurLr Oen
ADauern, {ondern auch Oen g%serren un Sürften, Oem aifer GTeQ enuber,
predigste un Öte AKevolution bier wie OOÖOrt verwarf“®. Seine ÖOr
jamslebhre WAar nicht ausgedacht, 0As niedere oIt Enebeln, fon:
ern {te fand umfafnende Zinwmendun *

Y utbers “Jnrerefje Autorität un Beborfam LWQLr 048 “ fnterefjeSrieden un OÖrdnung als Oen Dorbedingungen Driftlichen Y ebens
un Dhriftlicher Bemein  art ber feine Verwerfung Der Selb{tbilfebängt DOOCH no tiefer mit feinem E vangelium zufeammen. Er Dertrait
den Datriearchalismus 0es KRaqdikalismus Der Dergpredigt willen.
LDeil nieman0 fein echt en und in eigener Sache Fämpfen, erl
e  er e  08 3Um Y eiden bereit jein HOL, Ogrum {t Oer Datriarchalis:
inUus Öte rechte Derfaflung.

sEbhe Man ber teje Bedantken Y utber 3UF Tagesordnung übergebt,ente inman tbrer en Liefe nach Der BElaubensernft, Dder
allen als 0S Brößte Z utber er{Deint, Fommt bier beraus wenn
Bott uns eine (hlechte Öbrigteit auf legt, Oagnn {t (ie 3 erleiden. LWWDer
bier Ouldet, Dden Fübhrt Cbriftus SEhren, Öte Cyrannen aber triffe Bottes
Sorn temals Wgr 0As übrigens Yutbers einziges T1Wort. BEleichzeitigq,mit Der anDderen Xand eslei  am, webrre Dem Übermut Dder Sürftenun fOrieb ibnen ibren ıen Dolte Ins Bewiffen“‘, Wenn 048
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Y utbertum Oiefes Zweite fpärer 19 oft veragaß: Zuthers Wr
nicht.

Die Befcdhichte U{t über Öen Datriarchalismus in Stagt uno WWirt
binausgefOritten. Yutbher er{ cDeint aber, om moDdernen VDer

faflunas uno Staagtsleben QUS gefeben, als ng uno veraltet., Jaı {t
reilich nicht ricHti, Ogß aM nur 0A8 Entweder:Öder: GE
gen Öte Sürften ÖOer KAevolution DOL ugen fte Berade Ötfe SEr
mabhnung zum Strieden“ zeittt 1G, Oß au Für Öte ZDedeutung eines
Ausegrleichs ringenDer Yiachte im Dertrage obl SSinn elg $r OgDte
au nuchtern vDON Oen Surften, Yie fie7 als Oaß Feine
Oere Yiorm für 0a8 Yegiment gewunfcht bätte als Dr Bewiften ODder
tbre BGewifjenlofigteit, „Xs f fein uno 1ULCr, 0Oaß Öte Oberteit na
Befegen regtere un Ofejelbigen AnODAaADe uno nicht ng eigenem Jut
willen  28// ber ein Aecht Öer Auf lebnung aD Oen Untertanen auch
Oannn nicht, wWwenn beichworene efege vDO Süurften gebrocDen wurden,
un Oer Dertrag, en jerzt zwifchen &erren uno Bauern wunfchte,
Wgr ibm on eine Derlegung Qer cDhriftlichen Yiorm. Wenn WL beute
0A8 KRecht (tändifcher Sreiheitsbewegungen anerFennen uno eg GE
neigt (in0, 8108 Spiel un YViderfpiel Der Srände, Darteien und In
terefjen als eine fortgefOrittene sorm Oes gefchichrlichen Yebens
zufeben, f Mag Y utrbers „Darriarhalismus“ uUuns OSCH immer wieDder
Öte rage fteUlen, OD ÖRr thifche ebalt unferes Derfafjungslebens in
feinem Anterefjenfampfe Öen ergtlet mitf Oem „ÖbrigFeitsftagte”, wie
Zurtbher ibn wolte uno ab, ausbält,

Y utbers Schrift bat fpuürbare Wirkung auf Öfe Bauern nicht mebr
qusgeubt, Sie Fam 3 fpär OIie ewegund Wgr ußer[i un inner:
lich Dereits Weit vorgefchritten. Mie tiefiten eOgnten Zutbers DO
Dhriftlichen ecbt Oes Y eidens bätten Öte Scharen obl in
Oem alle bitter un® böbnifch abgelebhnt. 2lber Zutbers Ziufforderung

einem VDertrage zeiette DoCcHh einen ganagbaren YWed Welch ein eden
für 0A8 deutfche 9 and uno für Ötfe AHauern, wWwenn Man Öfefen Weg be
fchritten bätte!

Tatfächlich famen, no unabbängig vDon Z utbers AKat un Ditte,
einzelne Verträge zuffande, 19 pri wilcdhen Oem qbwä
12



bifchenun uno Oen OOentee uno Allgadubauern. Zlerdings Fubhrte
weniger Der LVille 3UM usglei als Öer wang Oer Verbhältniffe 3
Olejem Dertrage. Die Z age WTr Don ebr tel ernfter geworden. Yian
gttre (hon getämpft. eorg Cruchfeß Sreiberr voOn (0d  urdg, Oerl
mächtige Seldbauptmann 0Oes hbwäbifchen AHundes, batte Oen Aauern
mebrere appen beigebracht. ber tbre Viiacht WUDS OÖLtCD ftän
igen u3udq O aucb Öer und eine friedliche Verftändigung.

Zutber nabm Oen Dertrag „mit großen Sreuden als eine beionDere
ngBottes in Öiefer wuften greulichen Seit“ guf. Rr ließ ibn Öructen,
als VDorbild, amıt au in Yirteldeutfichland Ote Baguern womöglich
no ZULC Einficht Fämen 108210 3 friedlichem VDertrage Mic Oen &erren
ggeneigt wurden??. Der Veroffentlichung fügt WDorrede uno LIaDwOrt
(„VDermabnung“ et. “ feszt WeENDeTr fich NnUur no Öfe Bauern uno
(pricht NUr noch voOnN ibrem Unrecht, 0Ogß fe Öer OÖbrigteit „Cren, u  €}
$EiDde un Dfltcbt” brechen Zie Hauern  art bat „TATr Feine rechre
acbe”, {ondern {{t inic DOweren Sünden beladen “ Inzwifchen WQr
eben guch in YirteldeutfiHland 3UT Bewalt gefommen: Öte Bauern
pluünderten un rvaubten. TIG fbuf für Y utbher eine gegenuber QOer
StuUNÖDe jeiner erffen Schrift eue Y age. a  “ erzt Aammt fein Sorn
auf, 3UMa Öfe Pauern bleibt ID OS Surchtbarfte Oem
Driftlichen Liamen Öte Bewalt üben. ber mmer noch ringt
Öte Aguern. ein Xguptz3orn gilte Öen „verdammten alidhen Dropbe
ten”,  7 Öte „Oas einfältige Dolk“ jeinem ewigden un vielleicht
gqu zeitlichen Verderben verführen.b teuflifchen influß il
Öte Bguern entreißen. Z bittet fie, Det Bottes ericht, um3utfebren
und fich „Zum Srieden uno Dertraq“ ® geben, guch wenn fie el tel
von ibren Sorderungen ablafjen müfen.

Die Z&offnungen, Öfe Yutber Öte Unterwerfung Dder OVenjee uno
Allgäubauern uno Öte Veroffentlichung 08 „VDertrages“ Enüpfte,
CrOgen,. YlIic Brauen erfubhr 18n jegzt erft Öte Breuel, Öte Ölte Bauern
in Dberdeutfchland verubt batten. $ zeigte (iD, Ogß Öte Zwolf Artikel,
048 offizielle Drogramm Qer Aauernbewegung, nNur eine zsabme Yldin
Deftforderung Oarftellten, ber welche Öte Anfprüche Qer Bauern WWELL
binausgqingen. 3807 Derbanb_lungen Cam, 227080 Den gufgeregten



YNalfen ielfach Gar nicht arum tun, fich miit Öden g&erren Der
(tändigen. Sie gingen gucD auf weitgehende ngebote nicht ein ® Und

einigen befonnenen $Flementen mitf Oer Derbandlung SErnit VOQT,1 fuchten Ofe Kadikalen NUur SZeit z gewinnen 3uUum ulmar un® 3UrADefeftigung in gunftiger Srelung “ In Yirteldeutfhland WUrDde Öfe
Zage jeg3t vDon Cag Tage beöroblicher Der Aufitand brannte weiter.
Mie en (türmren Rlöfter, Schlöffer, DMorfer uUuno blünderten fieaus °° Chomas Münzer eLam vDOnN Mübhlbaufen Qus ent{DetdendenEinfluß. YYIic Der SErbitterung er Bauern erban® fich Öte unbeimliche,Ountle Blut taboritij hH-theofratifcher Bedantken. Un MuüblbaufenWULÖE er Rat geftürzt. Yien aIng Öte VDerwirklichung 08 adital
vrelimiös-fosialen BHottesftagates,

Z utber jelber Fam guf Der Ruückreife vDoOnN $Eisleben OurCch 048 Ziuf:rubrgebiet und fabh Öte Dinge QUS Der L7äbhe. Durch Dredigten uchteberubigend auf Öie BHayuern einzuwirfen. ber erfubhr NUuLr böbnifcheAbweifung uno (hDlimme Drobhungen, Gar während Der Dredigt, un
Ffam mebr als einmal in ernfte Befabr®® TIas Dämonifche Oer enewegund machte ibm tiefen SEindruck: I/j bab mMit eigenen ugengejfeben in einem WNienfDen wobhnen ter bunderttaufend eufel 54 MEr erFannte Dald, WwIie ebr Ördnung un IWWiannszsuchtOen Bauern fehlte, un Ogß Öte XHefonnenen von Oen raOÖifalen Gita:einfach niedergefHrien wurden . Rein YOunder, Ogß nichtsmebr offte, Ogß SErbitterung ber Öfe wiuften, allem Zureden UN3zUgäNG:lichen Zaufen uno sEntfegen ber tibre immen Bewalttaten, Oerentäglich eue efannt wurden, Ibn fteigend ergriff. Webe, wenn tejeScharen Öte Öberband gewannen! Sein Urteil uber Oen „tollen Döbel”WUurÖ0e eithber no bitterer un fbroffer als bisber®®.Ya: Wgr eine efhichtliche tunde voll ungebeurer Spannung. LWofand Öte er unÖ böber (teigende Slut no einen ernfthaften tder:
an ‘Jn Suddeutfchland wie in Thüringen ließen fich (harenweifeÖfe Zöligen vDoOn Oen Bauern 3UT ZAinerfennung Der Swolf QArtitel unö
31UmMm n{ Dluß Öte Zewegung zwingen: „uno befennen biermit alles
frei, 20100 uno [08 geben un en für fere Derfon, LUAgSs gefreiert bat Bott Der AUmächtige Ourch uno in Cbrifto, feinem tteltebten
14



80[)"80]1. Zhuch auf Öfe StrÄdte LWWWQL weitchin Fein Verlaß Daber DEr3WEI:
felten manche von Oen Surften, insbefondere Oen geiftlichen, weniaftens
vorerft aran, Oen uflfen mit Bewalt z dampfen, un® Dhlofjen,

nNnur einmal Zuft 3 befommen, febr ungüunftige „Verträge“ mi
Oen SEmporern. Z batte D  utber feine „Ermabnung 3UM &rieden“
wabhrbaftig nicht gemeint: einen gerechten Dertrag, nicht Öte Rapitu
latıon DOL Auftrübrern batte gewollt, Zhuch Öfe tburingifchen Sürften
fanden nicht Oen Yut, Oer immer beöroblicheren Dewegung en  Ezutreten“”. Ya Öte legsten en Rurfürft Sriedrichs. WNiüude
un ranf, Fonnte fich nicht en  teßen, dem ilfegrefucHh Oes Schwä
bifchen AZundes nachzsutfommen. Zebendiges fürftliches Schuldgefuh!gegenüber Oem gemeinen Yllanne un Öte rgebung in 0G8, LWWQSsS Bott
be{Dlofjen bat, ließen Feinen AKaum mebr für entfchlofjenes &yandeln.
„So {t 0a8 eın groößer &andel, Ogß inan mit Bewalt bandeln foll tel
leicDt bat INnan Oen Yeuten 3 folchem Zlufrubr Urfache geben
und funderlt  en mit Derbietung 0es LVDortes Bottes. Z Wwerden Öte
Armen in tel Wege voOn uns weltlichen un ggeiftlichen Öberfteiten be
fhwert Bott Wwend fein Sorn vDoOn uns LV Bott alfo aben, 10
WIrO alfo binausdgeben, Ogß Der gemeine Yılann regieren foUl;
aber fein göttlicher LVille nNicDt, YWILrO Dald anders.“ Sivel en
Ograuf, als Öte Sabhl Der Zlufitandifchen in Thüringen fhon auf mebr
als ande  lagen WwWurÖe uno 0A8 Stürmen uno Diundern in
vollem ange VORQT, rät Dder Rurfüurft feinem Hruder, %er300 “JSobann,
% Derbandlungen mit Oen Baquern: inan ggebe auf tDre BHefchwerden
eın unÖ fuche Öte Emporung Ogdurch (tillen. Dor allem bitte inan
DBott, Ogß nicht 3Um AZDlutvergießen Fomme Dabei te Qer Rurfürft,
in volliger Derfennung Oer Zage, guMD in weiteren Ariefen feinen
Bruder Den legten (Orieb Wai, dem Tage DOLr feinem Lode
%eErzog “ Jobann felber WQL zunachft entfchlofjen, Oer Zlufrubr nicht
Ourch gqutliche Verftändigung creftille wurde, ibn ME Bewroalt NIEDEr3U-
werfen un® ließ guch 0As fürftliche ZAhufgebot 210el un SteÄdte eU-
geben Aber als Öte Suntfen 0es UTCUDrS überall in Oen eburinaifchenY anden zunderen un 0108: erfagen o vieler &erren uno Strrädte eFannt
wurde, fant guch ibm OÖer Yut. SEr verbanDelte mit Öden Bayuern un
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aD Oen Sehnten in Der Zauptfache Dreis, I/j bab Sorge“, f (DreibtOem Rurfürften, „Zure Y ieb un ICD fein verderbert Sürften. $g
{ obn Sweifel Oer YVille Bottes. $ Dab müffen Oen Sebhnten DON$Eurer D ieh uno Mmeinetwegen den mebrer Teil abtun. Z orl 0108: in
Ffomm Eurer S iehb uno mein mMa werÖden.“” MDer %Er30G {t nun Qujeinerfeits Gan3z verzagt””, Er verfpricht fich Don gewaltieamem $Ein
{DOreiten nı  {$S mebr uno will Oem Kate Oes Rurfürften folgen und
Öfe Dinge in Der Büte en verfuchen. Zibnlich Orobhte Oer YIians
felder Eraf Albrecht, Der anfänglich ent{Dlofjen Öte Bayuern guf:
CrRE, ums3ufallen LWas WwWurvde QUs DOem en  en Z ande, Qus Stagt
un Ördnung, twwenn o wWweiter gind Ylian MAQG nicht ausDdenfen.

In Otfefjer furchtbaren SZtunde nabm Zutber aufs [490 048 Wort.
5Fr erFannte als feinen feelforgerlichen XBeruf, 04A8 BGewiffen feinerKSurften beraten uno fie bre Flare obrigFeirliche DBortespflichterinnern, einen wilden und zerftörenden ZAuftubr ntederzufchlagen. InÖfefem Sinne Wat, no auf feiner Keife Or 0108:
Znfrubhrgebiet, Durch einen Arief Oen mansfeldi{(hen Kat HobannRübel auf OÖgn rafen 2Ubrecht einzuwirFfen“”, und - wenige Lage fpäterWAanDte fich, Faum nach Wirtenberg zurückgetebhrt, Öffentlich ÖfeKürften uno %erren MMI Oer Furzen, letdentDaftlichen SIugfhrift „YOiderÖfe rauberifchen uno mörderifche Aotten Qer Aauern  41/I.

Z utber weiß, 0Ogß jerzt Gar anDders DOreitbt als in Oer „Zrmabhnungz3um Srieden“” ber Öfe Bauern felber find anDdere gemworden. Sie en
Öte Driftliche Yiaste Oer Zwolf Artikelen laflen „sEitel Ceufels LDert
retiben fie“, obenan Qer Ersteufel, Oer Müblbaufen regiert, CbomasMünzer. Zhuch jerzt nocD 1e Y  utber in Oen Bauern un Cleinen Y euten
Öfe Verführten. 2lber, wie iIm Liachworte 3 dem Dertrage, gat ffe
nun Oreifacher DOwerer S  unde Wwider Bott an  42,  + fie brechen $ un
BGeborfam Öfe Öbrigteit uno aben damirt D eib un Seele DEL:
wirtr Sodann: fie macbhen Zufrubhr, rauben un plündern, Ogmit (indffe in Bottes uno Raifers 2icht “ fed {t bier 3Um Öberrichter unScharfrichter Dberufen, eDer muß belfen, Öfefes furchtbare SeuerLöfchen. d Drumb foll bie zuf{hmeißen, wurgen un (  en, beimlich ODeröffentlich WEr Og Fann, un gedenFen, 07045 nicDts Siftigeres, hbäd



licheres, Teuflifcheres fein Cann, Ddenn ein aufrübrerifcherenesleich
als wWwenn mMan einen tollen XunÖ totf{hlagen muß, (blägft O17 niDt, f
fchlägt ÖID un® ein Tanz Y and mc i  4 $Endlich Öte Bauern decten
bre furchtbare Sünde mit Ddem L iamen einer hriftlichen ADruder  ait
DIGs {t 0a8 ZAArafte, Was Oer Teufel fertiggebracht bat uno ein deichen,
Ogß 0OAasendes JuüngftenadesubIt „Das find INIL eine Cbriften.
‘4 mein, Ogß Fein Teufel mebr in Oer Z ölle fet, jondern allzumal in
Öte Bauern 1inO cgefahren  4

LÜas {t angefichts defjen Öte Dflicht Oer ÖbrigFeit y 2in f(ie WwWenDet
Yurtbher (ich wl tbr Bewifjen „unterrichten“, SEr unterfDeidet Öte
evangelij He un Öte Ddem Eyangelium feindliche rı  eit Don Ötefer
verlangt weniger: fie Dat 04A48 Kecht, un Zutber worll ibr nicht
webren, auch obne nochmaligen Derfuch eines billigen Dertrages mit
Dden Aauern, ffe als Auftrübrer uno WMNörder 30 firafen WWIie jede DeiO-
nt Öbrigfeic, ZinDders veOet mit Der hriftlichen ÖbrigFeit. ie
ruft er ZUT ur Bottes, 3UF Deugung jein woblverdientes
Bericht, 3Um ebete, Oenn Der Rampf cgebt NicDt Nur WIOer Öte
Aauern, fondern WIider en Satan. Übermütige duverficht
bier TGr nichts $g erile, demütig auf Bott ® WArLIeN ; IYDIrO zeigen,
„° uUuns wo OOer nicht woNle Sürften un %erren baben.“ MDen
Aauern gegenüber foU Ote EHTLLCDE OÖbrigteit i „3Uum Überfluß, b
fie wobhl nicht WWert find“, nocdhmals billigem Dertrage erbieten.

0a8 nicht, Dann esilt CS, obne Saudern 0a8 Dwert jeines Zlmtes
vValten en YIit tiefem Ernite bält Yutber nun Oen Zedentklichen
un Saudernden ibre Bottespflicht DOL. LDem O8 Owert eroDlen
{t uno vermoaltet nicht, Oer verfündiat (1 ebento Yuie Der Morder:
OÖenn {{1 (Duldig Uem Worden, 'afed:: Öte uben, weil {ie f(bont,
noch begeben IIQ8 erile gquch nicht hbie eDdulO ODer Zarmberszigteit, s
T 0S Schwerts un ZOÖrNSs Zeit bie n nicht Der Bnaden ZSeit. “ O
(Hlace DOenn Ote Öbrigteit BGewifjens Orein, folange fie eine 2lder

Fann ibr Bewifjen (tebt auf BottesZefebhl, DerAmtund SSchwert
gab Dem {t gebordDen, 8 0) ( in em Stande, bis in Oen Lod, Dis
0a8 Ohwert Oer Öbrigkeit mit ervalt Qus Oer Xand ge{DHlagen WILO.
YDer in tolchem eDorjam tgegen  Oftes LVort Den o findet, 1  ein
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vechter Märtyrer DOLr Bott „Solch wunderliche deiten find jesst Ogß
ein Surft Oen Zimmel i Alutvergießen verÖtenen Ffann, (4  er enn
anDdere mIC eten

Schnelles, ent{chlofjenes sEingreifen WILO vollends 3Ur Be
ÖanFen ÖOte vielen „frommen Zeute“, Öle Öfe Bauern Mif furchtbarem
Cerror bre Aeiben 30W0INgen unO o 3 VirefHuldigen uno Yijitverlore
nen macben Diefe Schwacen, Deren [aube nicht (tart 3Um
LViDerftande Öen Qderror un wWwenn fein muß, 3U M Wiartyrium,
1eje „Befangenen Oen Bauern Öte voOn ibnen ETDIGES Der
Derben gerifjen werden, gilt veffen Yad:: {t wabrbaftia ein LDert
Der ZDarmberzigteit, 0as alles, DYeib uno But, Öte barte $Ent
fhloftenbei 3 jegen qile. In Diejfem Sufammenbange ruft Zutber
„Drumb, lteben %erren, lofet A WE erlöfet) bie, vetfetr bie, bie, erbar:
met euch Der Qaremen Zeute, te  @, Ichlage, würde bie, Wer Og Fann;
bleibft daruüuber COT, wobhl OIr, jeliglichern LD gnn nNniımmer:
mebr überkommen, enn O11 Ir eborj am göttlichs LVDorts unÖ
XAefebhls Röm 13 un Dienfit Der iebe, Deinen Liachftien 3 vetfen
Q11s Dder Z olle un Teufels Banden /

TIGs alto Der “fnbalt 0es „furchtbaren“ SIugblattes Zutbers Be
Öeutet immen &Slecfen auf feinem Ailde+

YIean bar Gemeint-, babe Feines n{porns bedurft um Öte Surften
un %erren 3Um entf{chlofjenen L Tiederwerfen Oes UTCUDTrS reiben
ber Öte en atfachen, Öfe WIL ber Öte Stimmung Der
en Surfien ber Ölte fchlaffe L tachaqiebigleit 0Oe8s els mitcreteilt
baben, find VOiderlegung $g TWQL eine gewwvaltigqe, gpfere Yılan
nNestart, 0Ogß Zurber, als alles ibn berum 048 are Zlhucere uno Dden
rechten Bewvot eNSmMUF verlor, mit feiner mächtigen Stimme Z3UE Be
finnung un® ZUT rief. Der Zutber, Der bier alles einfesste, feine
Stelung bet Ddem (9)  €, jein eben, m Oes Bewifjens willen, {t
vVOn nicht TETINGELEL Broße als Der Yutber YWorms, DOL Ratifer und
eich ” $Zin chriftlicher rediger Org nicht Ogrum, Ogß zmbang
babe und bebalte, fondern Oaß 0as LDort Bottes predige LWenn
mMan Öte Bunft, SX bhre, Zeifall un© Anbang Fann fabhren [aften Dann
ift 048 Xer3 gut”,  4 o bat Z utber ggen am 12 Yiei guf feihnrer
18



YWirtenberaer Kanzel bezeugt*”. Zamit WAQL ibm jegzt o ernft WUIieE
no 1€, SEr wußte, Ogß jich mf feinem Lorte Öte Todfeindfchaft
Oer Aufitändifchen zuziehben muffe, un er ALLefe jeinen eIHenNcCNn o
K}  and OFs UTCUDIS. „1Doblan, Fomm. _ich beim, “ 19 IQOreibt

Ylial vDOoOnNn Öer etje Oen mansfeldifchen Aat Ruübel, II° orl icD
INICD mf Hottes é€ 3UM7 L ode (obicfen und INEINETr %erren,
Öer WNIorder un Räuber, warten / Dem TCeufel 3U M Crogs wrl feine
Rätbe noch 3UT SEbhe nehbmen, „ebhe Oenn ich {terbe, ID böre, Ogß
{te Fortfahren“” !]“

LVieder WQEF nNnur fein Bewifjen, 0OAs PrAaM, nicht politifche Alug
beit Yutber griff 1 einen üggenb}t'gcfe CIn, Oem nicht wußte, ob
eine Sürften un %erren auf ihbn bören wurden, uno wWwenn 18, Öte
Bauern ibnen nicDt überlegen uno fie niteder/Olugen. $r jelber
ab, WWIE be{onDders Der Hrief an Rubel vDO Yljai 3eEIGT, Öte Yage über  s
aus ern an  47 Reine eDde gvON, 07045 Ön ÖbrigFeiten Den {ficheren
SErfolg Zhsficht  E MS ET e  te Dr vechnete urcdhaus mMC Öer Moglichteit,
0gß Öte Aufjtändifchen, mindeftfens für eineg Seitlan Öfe erDan Ge
wannen. tellet il Bdott, 3UM orfbpie 0Öes Jünaften ages, alle
®r3nup_g zerftören uno OÖte LDelt 3Um GOS machen“*, Dennoch erilt

Für Öte Sürften, ibres verantwortlichen ZAimtes geborfam alten
Dis 3Um lesten Zltemzuge: „Das BGewißnen {t Doch bie icher, OD ıI8n

erlet Muß Öörüuber en geben / en Öfe guern aber vDO Yllor
Öen uno Diündern aD un YWWILO einfach Ddurch bre YWeite 88400 den
Sulauf 0122 Doltes Dder VOiDerftand {inn[os, o muß inan 048 binnebmen
un ff Oer Drdnung beugen WWIie Ddem Teufel te S egitimität

Oannn 19 gur WIE Öte 0Oes Teufels. WWebe aber Oem, Der i DurD Dden
sErfolg Oer Aufrübrer innerlich um{timmen t! $Es atDe Feine Beu
GUNg Öte KRevolution gQußer mit dem Drotefte {ie, Öfe nicht
von BHottes, (ondern voOn Teufels naden p A  $Es {t eine Fursze SZeit
19 Fommt Qer rechte Kichter, Der eide, fie un Uuns (4 IVDILO, HU L ticht
auf Dden ficheren ieq al{o, fondern auf Öte legten Dinge weift Yutber
bin Yad:: {t eiINne Z altung vDoOn propbetifcher Broße.

Seltfam, Ogß inan gerade 048 $Iugblatt WIDder Öte furmenden Bauern
028 KReformators unwurdig finDet, $Fs enthält nICDE einen Be
2s 19



OgnFen, en Yutber nicht Don in rubigeren dZeiten, in Öer Schrift
„Don weltlicher Öbrigleit”, gqusge/prodhen hätte “ ferzt IN Nur um
Öfe ernfte znwendung. Zutber elg eben 0A8, Was Oen meiften jeiner
Ogmaligen und möÖOernen Rrictiter t, Dden Yiur Z3UT AÄonfequenz OeSs
Bedankens un 0es Beborfams guch Oort, er natürliche en
zuruckhfchreckt. Mie Rrititer Zuthbers müßten jedenfalls tel früber ein;:
enen mit tbrer Zblebnung, nämlich bet Yutbers eOgnTen vVom Dienfit
Oes Cbriften im Amt un Staat überbaupt“. Nie SIuagfchrift WwWIider Öte
Aauern folt „ein böfes Begenftück 3UT Überfegung Der ergpredigt“
fein” nd Der letdenfhaftliche Xuf nach Oem Schwerte ım Yiunde
eINes ngers  z  m efu, eiInNes Mieners SEvangelium unerträglich LDer
19 reden Cann, Oem feblen $Ende Doch Öte ” feinen/ reinen  61// Öte „männ:
en Augen  524 Oer eiligen Schrift, mit Oenen Zutber Dden Dienft
Staate als LDEerE Der Y iebe, Öte ernıte Ausübung Dder Bewalt WIider Öte
Aosbeit als Tat Oer Aarmbersigfeir, den rieg als Dienft am Srieden
fhaute ”  b’s obI nicht (heiner, Oaß Wuürgen und Xauben ein
LDert Öer te derhbalben ein Einfältiger entt fet nicht ein
Driftlich VWerf£, 3ieme gauch einem Cbriften nicht (Un, o ff s doch in
Oer abrbeit auch ein LDert Oer D iebe.“ „YWarum triegt Man, Ddenn
Ogß inan Kriede unD eDorı1am en vwoi((°*  AL „Drumb bat Öte Schrift
feine, reine ugen un (iebet 0As weltlich Owert recDt als 0A8
Qus gqroöoßer Aarmbersiateit muß unbarmberszigq fein un DOLFr eitel Buüte
Zorn un SErnit ben  51' 4 Die SIugfOrift WiIder Öfe auern WaQr wirf-:
lich NIiCDt Öte Zhusgeburt einer wilden, zuchtlofen tunde 0e8 eTor
MACOTS, (ondern iın aller ibrer Zärte un ftürmifchen Bewalt nichts
als Dder are un tapfere Ausdruck jeinerenBEGrundgedantken. DIas
„Airgernis“ jeiner xaltundg bängt DOem Daradoron jeiner 0es
Dienftes überbaup zies, 1Wg s Zutber jonft erelehrt bat,Irbiervoraus:
geferst: Der Staat als notwendice Dorbedingung für Öte Bemein  art
01A: Keiches Bottes in Öer ichte, Öte $Einbeit vDon ADHergpredigt uno
Staatsgedanken in Oem 3arfen und doch männlichen Verftändnis Dder
Ziebe, Öfe, in eiggener ache obne ZAnfpruch, Aecht uno ewvalt,
108 T, im Dienfte an Der Bemeinfchaft guch barten uns un
itrenger Bewalt (icH nicht weigern; Die Unbedingrtheit 012: LDortes und



Zefebhles Bottes, Öfe Fein Zaudern verträgt, onDern ezte sEntfchloffen:
beit uno Wucht fordert. der wl mMan Zutber vorwerfen, Ogß
Öer chriftlichen rı  eit überbaupt ein Bewifjen ”” geben wollte,
Ogß überbaupt eine Fonftrete $ rbit batte+ JI)GS moderne Yißverftaänd-
nNis jeiner Kechtfertigungslehre uno ÖOte derfegung der Zrhit Fannte er

allerdings no nicht!
LDOo aber fändei eın ein3ieresLWorr naturlichen &afjes, gallzır menfch

licher $Erbitterung, wilden Sanatismus in Y utbers SiugfDOrift 2iHes
auf Öte ernıte rage Öes Beborfams GeTeNn BHott, 0Öes pflicdhtmaßigen

Dienftes oIE uno Stagt creftellt. 80 DON Sreude Dder
barten ewvalt lejen + Y utbher weiß, wWwie (auer tergde Dem Cbriften
WWDILO (und reOet 18 5 DHriftlicher OÖbrigFeit!), ewalt ben
aber ruft ibr (tärkften in Liamen Der Zarmbersigteit un
O iebe n feinen bärteften LWorten LeOet gergde Öte iebe, Öte Öte VDer
gewaltigten verften will Diefe Schrift Fonnte unreiner ach un YIord
erier NUuLr Oannn den bein religiöferer geben, mMan fie nicht
wirklich [As, {ondern einiee Worte QuUus ibrem dufammenbhange rip un
fie verallgemeinert ODer (TAT entftellt als Kampflofung weitergab””, n
abrbeit ftellt Zutber Öte Rämpfenden 10 tiefern{t BHott, in Ote
ur OPs &errtn, un ruft o OurchHOöringend einem LVDertFe Der tebe,
Daß eine Schrift Oas Ohwert Oerer, Öte ren batten bören, WIirF:
87ub) weiben mußte

389711 man Y utchbers Schrift im rechten Yichte eben, Oannn vergsleiche
inan NÜUuLr Cbomas Münzers ufruf. die Mansfelder Heragefellen”‘ mıf
Zuthers $Iyugblatt. et rufen 3Um Dwert un Rampf, el 3IE
vreligtöfer Begründung ber wWtie ver{ hHieden! Bei Munzer IDIF ELLICD
altteftamentlicher Beift Ddie altteftamentliche SSprache Oes „Anechtes
Bottes wWider Öle Bottlofen“”, „mit Ddem Dhwert Biideonis“ mebr
als cm}), eın Oen Befchichtsbüchern Öes Allten Leftaments genäbhr
Cer religiös:eschatoloaifcher &Sanatismus Oer KRampf erilt Oer 2Auyu8-
FOrfuNd Der „Bottlofen“, baä@preu unO LWeizen ff (ondern uno Öte
heilicte Bemeinde erf{cheinen FO  e „Sangert un {freitet Oen Sitreit
Des eEItN, Dobe SZeit.“ Aei Zutber, obaleich au 0Oas £Zicht
legster Dincre auf Öen Rampfen (äßt 1110 in Dder Bauernemporung
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Öen Satan am erte iebt, nuchterne un Fonftrete sErfeflung einer
begrenzten gefchicdhtlichen Dflicht, in gehborjamem Dienfte einen DELt:-

beerenden Aufrubr z dämpfen uno 3 ftrafen””. er Det Munzer
maßliche Siegeszuverficht „VOo euer NUr Yel ÜT, Öte in Bott gelafjen
alleine feinen C iamen un J  VED  ”bre fucdhen, WerDdet br bunderttaufend nicht
urchten“) uno prablerifche Dropbezeiungen erufung gur Dejon
ere qgöttliche Öffenbarungen; bet YurcbherurBottes und feines Be
beimnifjes, ernf{fes KXechnen mit einer L Hiederlagqge der/ Kurften, Öie als
Strafe Bottes wobhlverdient wäare. Münzer Dat Terg0ezu Nalt, Öte
guern FEönnten auf einen Dertrag mMit Öen %erren eingeben, un DeBßt
119 un iın z3um utigen ampfe Uen Umftänden””; Z utber
fordert von Oen Kurften DOLFr dem ampfe einen lessten VDerfuch vecDt
lichen Ziusgleichs. ei Münszer (Ddie möodernen Münszer-Lnthbufiaften
geben Ofejem Hucre Oes „reinen uno fublimen“ eiftes (ODambaft
vorbei!) wirkfliche Braufamfeit uno unverFennbares SO weldgqen m
Xlutraufch Oes Rampfes  60 („Dran, Oran, weil 0708: Seuer beiß Lgßt
eUer Schwert nicht Falt Wwerden DO Blut“ ufw.), Oagber AucD
NUung aller Scdhonung un armbersigteit, mit erufung auf das Ite
Teftament un Beifteseingebung („Dran, Oran, Oran, Laßt euch nicht
erbarmen, oD en Dder sEfau Gure YWort vorfchläct, nicht Öen
“Hammer Der Bottlofen, ffe WerDen e1CD alto freundlich bitten, greinen,

wiIie Öte inder, [aßt's euCD nicht erbarmen, 8 0) ( Bott urch
ojen eTOoDlen bat, MDeuter. ü uns uns bat au offenbart 048
elbige“) bei Y utber in aHer Stirenge DocH Öte tiefe &Zachlichteit Oes
befohlenen Dienfies, Öfe Ordge ÖgSs ewicre Schickfal Der Auftrührer®'
un 00)( WOIL no werden (obald Öfe Zeit Og31 VOGT, Ote
Wiahnung ZUt Öte BGefangenen, W

DOne volenDdete jich Ö4g ScHickfal Öer Aufitändifchen. m d
un B  Juni elen OÖte entfcheidenden Schläte ım Zuden uno 111 Cbüuü
vingen. YIJic furchtbarer rte un entfegslicher Braufamfkeit nahbmen
Öte Sürften un g&erren acbe VWWie ftellte Zutber fich 317 Ofetlem Qhus

Oes Aauernfrieges+
YWWenige Tage nach Öer «Schlacht bei Kranfenbaufen (I5 Ya Cr



geiff Ods LDort ÖOen sEreignifjen. Unter Öem Q itel „sEin fhrect
lich Befchicht und ein ericht Bottes uüber Cbomas YNiunszer“ e
er einige Qer gufreisenden Ariefe Nünzers, Curz DOr: Der Schlacht GE
rieben, zufeammen, Og3u als Xeweis, 80) ( Fein anDderer als Münzer Der
böfe Beift Der Thüringer Bauern un® Öer em Furchterlichen Iut
DADe uldiere WQLT, 0As reiben Der „Cbhriftlichen Derfammlung 304
Srantfenbaufen“ Oen rafen re vDon Iansfeld, in Ddem Öfe
Aufitändifchen f Dereitt erElärten, uf fein VDerhbandiungsangebot ein:
ugeben Münzer 007040 agllein, Der {ie Ddurch feine bo  fahrenden
Siegespropbezeihungen um{timmte uno in Oen amp besste Der
fhuütternden Sprache Ötfefer Urfunden ım te Oes I5 7ed! und
Ötejes Ares im g  ichte Öer rEuUunNnOeNn teb Yutber dann LWWorte ® Muünszers
Untergang feinen L batte Yutber no nicht erfabhren, als Öte
„fOrecFlich Befchicht“ (hrieb, NUur vDOoOnN feiner Befangennahme unO
Solterung wußte er) WT für ihbn e1in Bottesurteil, Damit 90)(01 4
pra nicht feiner onftigen tiefen Befchichtsanficht, Öte gquch Ait
Ddem fede Oer Aufftändifchen gerechnet atte, uns fiel nicDt in alt
teftamentliches MDentken zurüuck, MDenn bier lagen Öte inge Gan3 be
fonders: Muünzer batte, Derufüung auf befondere göttliche ffen
barungen, ÖOgn Sieg Oer Aufitändifchen als (tervpt vorausgefadf. tte
Bott, 19 folgert QZutbher, wirktlich OUrCD MWünszer geredet, annn bätte
quch, WIie ImMmerdar, jein Wort ggehalten. YMünzers Untergang beweift,
0O8ß nicht Bott, fondern er Teufel OUrCH in redete „VWoo i{t nun Öer
Bott, Der Derheißungen DUrchD OCnunMunzers taft e1in
iand (te  rien bat  a 4  + Zutbher freuf i diefes Ausgangs, nicht Oer VDer
nichtung YMünzers 1nO ÖRr Bauern ( ÖEr ICD nicht weiß, WWg s Bortt
über mich no auch befchlofjen at”; { ibm „trefflich lei07, „Ogß
Öfe Deute o jämmerlich verführet un um 9 eib uno gegie fommen
ind“), aber 0es Flaren Bottesurteils, 04A8 uber Öte Sache Der „AKotten:
reifter“ ETGANGEN un reinigenO wirfen muß $Fg wobnt Öie ur
Bottes in Zutbers &reude,

Daß Ög ADeftrafung Oer Auffitändifchen 3i Strenge durchgeführt
WeErDe, bielt für 0A6 ricHtIgE. Ruübel, QOer {ich bei ibm u  ber Öte Zyärte
OFr fürftlichen SFrekution beflaate””, erwiderte inan mıf en

23



armen Yeuten 19 greulich äbret, i{ft erbärmlich. ber wwie foll mMan
un $ i{t NOT, un Bott will’s aguch aben, Oaß eine ur und
eue Öte Deute gebracht WErÖE. 897 nicht, 19 täte Oer Satan
viel Zirgers. $Ein Unglück {t e  er als 0A8 anDder b S aßt'’s en nicht
o bart bekfümmern, enn vielen Seelen 3UGguUfe Fommen WIrK, Öte 0Ö
DuccD abgefhHreckt uno erbalten werden  64 4 ‘{a n noch bärtere
LVDorte®: „Der weilje Yliann age ibus, NUus ef virga aS1no, in einen
Aguren geböret g&aberftrob. Sie bören nicDt 0a8 Wort uno {ind
finnie, f muffen fie Öte Dirgqam, Öte Büchfen, bören und te  te ibnen
vecht. itten en 90)80 Ffür fie, Ogß fie geborchen: nicht, 19 crilt's
bie nicht tel sXrbarmens, lafte nur Öte Züchfen e faufen, {ie
machens fonft taulenOmag ärger.“ Dann, nadhdem Münzers FeEOACDHE
bat: „D, err Bott, folcher Beift in Öen ABauern qau 9 0) ( bobe
zZeit {t’sS, Oaß fie erwürget Wwerden \uoie Öte tollen Zunde“, ennn QNiüun
3Er i{t Der leibhafticge Teufel in jeinem böchfien BGrimm. 2 Ogrum,
Oaß mit Oen SqOHuldigen viel Unfhuldiee getroffen wurden, folle inan

1D nicht eOgnTen machen. Die wirflich Unfchuldigen WDeELrDe Bott
obl un bewabren; 0A8 nicht (YeE, 'ofei jeien fie au nicht
unfchuldie, jondern ätten ficQh jedenfalls DUrCD Stilfchweigen un®
inwilligen Qus Surcht Duldig gemacht. Mabei 1e Yurtber auch
fpäter®®, Um Öen Cerror Oer Aaquern über Öfe Butwilligen brechen,
batte DOnelles Eingreifen Der Süurften gefordert. “ fegt aber Fonnte
Öte Schärfe Oer trafe Der Rückficht auf Öte Verführren, um
Öte ib web CAT, nicht letden: „Warum lafjen fie ficH zwingen +“
S  1r wWwerden z aller Suünde irgenOvvie „GGezwungen“ — foll inan fie Ogr
um nicDt ftrafen+

ewiß, 0A8 alles rend reOaCHt uno bart ggefagt. YDer gerecht
wurdigen vwoill, vergrefje zunächft nicht, 0aß Der ampf, als Zurtber
{Ohrieb, DOLr allem in Süddeutfchland no ım ange WQT., SEr ım
f  Yuni erlitten Öte Bayuern Oort Öte ent{cheidenden L Tiederlagen ”“ —3O
lande Der Cross Oer Auftrührer noch nicht überall gebrochen VWOQT, bielt
Zutber ruckfichtslofe Sitrenge Für Öie wabhre Zarmberszigteit 0A8
gejamte oIE un Yand Öfe Strenge brachte beilfames Er{ hrecken
unO eggte Oem Gatan, Der Tanz Deutfchland einem rüummer: un



Schla inachen wvollte, 'afed: Z&yandwert ®” OOnnn i{t nicht
überfeben, 0ß Y utber Öte rteften LVorte in Drivatbriefen en
weichmütigen Rübel fDhrieb Öffentlich gtte noch einiges anDdere

agen
SCchon ebe tibn Öte lagen feiner SreunDde uüber Öte maßlofe Brau:

famfeit Oer %&erren erreichten ””, als Dder Siec Dder Sürften no Feines:
WOQT, weniere Taye nach Qer Schlacht bei SranWeYHS überall entfchied

tenbaufen, wandte fich Schlufe Dder „Schrecklichen Befchicht“
mnit 310el nachörücklichen Aitten Öte Sürften uno %erren ”” em
Siegesubermute trit ern{ft en; fiegen E, 19 en fie i nicht
überbeben, fondern Bott furchren, DOLr em {fe felber (trafwurdig qeE
nıu inO — Bott bat ibnen ÖOen Sieg nicht ibrer Berechtigteit un©
SrömmigFeit willen ereggeDen, (ondern Öte Hauern 3 (irafen upßer
DOem bittet Zutbher, {fe Oen Befangenen uno Öte (1 ergeben, wollten

nAdig fein, wWwie Bott jedermann qnddig Oer 1D erqibt un DOLr ibm
demüutiget  71/1. LLicht Nnur Dden Un  uldigen, jondern auch Den Schul
Öigen nach OÖem fecre na 3 erweilen O bat Z utber fpäter
feine itte ausdörucklich gedeutet . Don bier aQus (inO auch Ote oben
mitcreteilten Ariefftellen verfteben. „Zafe nur Öte Buüchfen unftfer fie
faufen“, Oas wollte Z utbher nur Oenen gegenuber efolat wifjen, Öfe eine
anDdere Sprache als Öte er Bewroalt nicht verftanden. $Pinen Sreibrief

unterf{chieds:- und fErupellofem &in  en Öer Defiegten eOeuter
un TGr nicht ‘ im übrigen verzwweifelte Zutbher (COR allem nicht

aran, 0gß auch Öte verftocktenen zur Definnung Fommen FEönnten.
Don menfchlicher SsEinwirkundg, Ourch Ayureden un reOigen, verfpra
i agllerdings nach feinen eigenen rfahrungen nichts mebr. ber

Bottes WIaCDt (tebht uber Menfchbenmöglichkeiten. O rief Zurber Öte
Chriftenbheit 3UM ebete (II €s i{t MIMMEer Dredigens, fondern ittens
SZeit“), Og Bott Oer ervalt Oes Aa tans über Ote en webre uno
jeinen Zorn wende .

Au weiterbin trat Yutber Der zugellofen ache Oer erren, uüber
Öte mebr un mebr fchrecFliche SEinselbeiten erfubhr “, renqg un Oro
bend enfgegen. 2lm 21. Juli 1525 verwandte in einem Schreiben

den SErsbifchofte von Yliains Für einen Pislebener Burger,
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Oer angeblich Det Oem Zauernaufftan beteiliet War ©® TIas tbt bm
NIg A aUgemeineren Bedantken. Der Zufrubr {{ nicht Durch men
liche Xano un Aat, fondern Ddurch Bortes na unO $Xrbarmen, DOLr
an mit Öer Öbrigteit, creftilit DIE WIrO gquch für ÖOte %erren 0as $r
barmen Imit Oen”Deuten“ D eider en viele %&erren 0Oas
undantbar vergefjen un bebandeln O12 Unterlegenen mit eraujamerZ&ärte — fie rufen Bottes ericht auf {ich erg un treiben Öte Deute
X Neuem uno argerem Zufrubr. „ nNIiCDE UL, err jein MC Un
iuft, WIder 1  en und Seinöfchaft Oer Untertanen, bat auch Feinen
Beftand. $g UT, Ogß SErnft uno Sorn beweift Og Öte Deute auf:
rubrifch un im LDert (törrig un verftockt ' unden Wworden CIuy fie
ber treftoßen {ind, find anDere Zeute, unO neben Oer frgDer Bna
den wert. “

2im ro  en bat Zutber Öen „Alutbunden“ 04s Urteil geiprochen
in jeiner Derreidigungsfchrift „sKin Sendbrief voOn Ddem barten Büch
lein WIder Öte Bauern“, Öte er ım ul! abfaßte. Fie Derantwortung
für 'ofods: maßlofe YWüuten un® Wurgen Öer &erren lebnt ab //njI
brauchen {ie Oer ewvalt, 19 en (ie vDOnN mir nicht gelernt ‘”  76 U i
en Dden Sinn ibres mfs un tibrer Ziufgabe fhnöde verlegt, bnen
orebht nicht um Strafe un eflerung Öer Aufitandifchen, fondern
„fie büßen ibren grimmidgen Wiutmillien uno Euüblen thr Muürtlein, en
i1e vpielleicht aben, meinen, fie en un einmal AKaum
uno Suqg Og3u gewonnen.“ Diefe „wutigen, rafenden 170 unfinnigen
Cyrannen, Öte auch na er Schlacht nicDt mödgen uts jatt werden“”,
diefe „Zlurbunde“, Öte ibr Amt eflecfen mit Z eidenfchaft und Kacheater,
fabhren 3um Teufel $g wäre aDde, fie Dder verzweifelten ache
Der gepeinietten Bauern pfer elen; OAs wäre 3 billige uno TE
iın trafe Öte Z& 6Mle, Bottes ewiger Sorn arfifet ibrer. ““

Daß Oer Ceufel, Öer $rsfeind Bottes un feines E vangeliums, urch
diefe %erren, WwWIie bisber Ourch den Aayuernaufftand, fein LDEert trieb,
Fannte Zutber DOL em aran, ‚8 0) ( Oie Süriten en Zhuftrubhr mit QÖer eDan
ggelifhen Sache in dufammenbang rtachten u10 eine L Hederwerfung
un © ruckfichtslofer Firchlicher Heaktion, UUnterörüucken Oes $yan:
geliums benusten. i „feren fich u getroöft Wwider 0108: sEvangelium  ‘78/l.



Tatfächlich erbob Öte Fatbolifche AegtEtion amals mächtig ibr Xgupt
Mie Sache Der Bauern erfchien, (TO Zutbers LVOierfpruch, als Ofe
Iutberifche. 2im Juli fhlofjen ID 3El Zraunfchweiger Zer3öge,
Oer Arandenburger arfaraf, 2ZU brecht vDon Yliainsz mi %ErZ00 Be
OTG von Sachfen Deffan zufammen, um Öte „verdammte [utherifche
Sefte“”, VDVOn Öer der Aufrubhr berfomme, aquszutilgen. Yllan machte ernfit
liche Derfuche, Kurfürft “ Sobann uno Dbilipp von en für en en
auDen zurüuckhsugemwinnen. Zutber wußte natürlich darum *. $r fab
Öufter ın Öte Sutkunft. VVie Öie qray£ ame acbe Der %erren ”®, 1 Dien
ıb auch Öie blanmäßige Unterdruckhung OS E vangeliums
furcQhrbaren rieg beraufzubefchwören, e  en nDde Dann Dden Unter

Öer Süurften eOeuten mußte*”.
WWWDir AI Zuthber bat Öte Surften uno %erren nicht gefchont

Ü OinNe Entrüßftung über bre Braufamfeit bat Öte esleiche Wurszel WWie
Öer SlugfHrift Oer Auf3 firengem sEingreifen. Bottes f Zimt un®

hwert, Ogrum mMuß c ie Steunde erfordert, qusgeübt, eben:
ÖOgrum aber Ddarf niDt mißbraucht Werden. DIGS en
auf Öte Bewalt un Übérniadft 807080 Yucher e{1UAS Surchtbares. 2A8
Oem Beborfam Bott Aofjen ibm barte SEntfchloffenbeit un

ZDarmberzigkeit zumal Strengte uno Bnade zugelei Webe
WWELr ÖAs voOn Bott befobhlene LDert [äftic trieh webe ber auch, WEr

unfachlich, obhne Bewifjen und Surcht tat! Veides Wgr Unge
borfam.

LIOCD mancbhes icharfe LWort bat Yuther WIDer Öle tollen Kürften
un %erren erefchrieben, Ariefen und Öffentlich ®” Hefonders ‚22)(014
wäartig 88 bm Öte verloge;1e Zxrt, IMI Dder Öle %&erren fich uber Öte
Bauern als Aufrübhrer entrüfteten als Ddel un Sürften nicht
auch ftändie au Ddem Sprunge itanden, ibre “Ynterefjen wabhrsunebmen
1n urcuDr machen, Öte Kürften WIiOer Oen Kaifer, Her Del
Öfe Süurften. YVäre Qer Aauernaufrubhr nicht tgefommen, 19 bätten (terot
Öte %&erren Öfe einen Zhufitand gemacht! „ Aber Öte
Bauern Oreingefallen find, muffen ffe alleine Ihwarsz fein, geben 21del un
Kürften fein QvON, wijchen 0As IYJaUL, find fichbon ( rein) und en
11ie nichts Hofes : E8 /



—O redete Zutber z en Sürften. Mer usgang OS Aauernfrieges
WQT ibm ZWOQT cterechte Strafe Der Aauern, aber arum noch
Feine Kechtfertigung Qer Sürften un g%erren.
e GENAUETL man Oen $Einzelbeiten feiner Zaltung in jenen Onaten

böchfter pannungqg nachagebt, Oefto mächtiger YDIrO Oer $Pindruck ster
reDete eın wabrbafter MDiener am LDorte Bottes, unbeugfam nach vechts
un lints $r bat Öer Broße feines Berufs un Öer eiligFeit Öes göft:
lichen LVortes, 0Öas Fein ZAnfeben er Derion Fennt, nichts vergeben. Yidit
Dem Scharf blick eines DOL Bottes ZAngeficht ebenDden Yliannes erFannte

Öte tunde un WaQs fie jedesma Orderte. SO we  ein uno faft
unvereinbar Oem oberflächlichen Dlicke feine TWorte im gufre des HBauern:
Frieges erf{heinen bet ern{tem Eindringen WILO 1801 überwältiet voOn
Dder reitlLOojen SE inbeit un® Befhloflenbeit In Oer altung Diefes propbe:
tifchen Yllannes.

ber fhon NIier Öen deitgenofjen verffanden Öfe wenigften Öte innere
LIotwendigleit un $Finbeit in Yutbers Zlhuftreten während Oes Hauern:
Erieges. Mie SluagfHrift WwWider Öte Aaguern vief Hefremöden, ntfegen
bervor. 2im meiftfen befremDete zundchft Der Umfbwung Yutbers
ber Der „Zrmabhnung 3U M Srieden“, um 19 (tärBer, als Yutber,
gergde in Öiefem bitter-ernfiten Zhugenblicke zeiggen, wuie auf Öte ABauern
eingegangen POQT, em eriten Mrucke Öer SlugfOHrift Öte „Zrmabnung
3u0m Srieden“ noch einmal voranftellte”*. Saft rleichzeitig mit Zutbers
bartem Zufruf AIn Öte RKRunde von Der Rataftropbe Der Bauern bet
Sranfenbaufen unÖ vVOn Öer furchtbaren Aache Dder %erren 1118 Dand
Der Keformator erfchien nun als Öer Witfhuldige em graufigen
utbaoe un en weirteren BGreueln. Mie vomifchen eaner (tellten

vDoOn zZinfang 19 bin, als babe Z ucber feinen ZAufruf erft gefhrieben,
als Öte T iachricht von Oen erifen L tiederlagen Qer Aaquern geFommen
WOQEF., _ Im wanDte man ficH enttäufcht 1no erbittert on ibm ab®>
In Zeipzig bieß Tanz offen, Na Sriedrichs 028 WWeifen OÖDde fürchte
Zutber „DOer Z&gut“” un „beuchle Er3Og eOrg Oamit, 0Oaß tein VDor
nehbmen billige  U 86. „Heuchler“ uNn0 „Süurftenfhmeichlerd nannffe 28n
ibn”“ Auch feine Sreunde verftanden ibn gqrößtenteile nicht Z& gusmann



ıIn Z wickhau jamt Dden anDderen Dredigern, Rafpar WNiuller uns ‘jobann
Ruübel, Öte mansfeldifchen Räte, ber Zutbers prache @U:

(chrocben®. Viele begriffen nicht, OAß ein rediger Öes yangeliums,
Der iImMmer im L iamen Der Dergpredigt 3UT Zarmbersigteit un Keindes:
1te terufen gtte, jest „WIord und Lotfchlag“ billige uno befeble”,
DEeSs YNienf Hen Sobn, o e  re 0S E vangelium, fei nicht gefommen,
Oie Seelen verderben, jondern erretten®®. Z wäre Dhriftlich
ggewefen, Wwenn Y utrber 3UM $F”rbarmen mit Oen guern cggerufen bätte
Wie Ffonnte NUuLr Oen Kürften un gerren, Öie Don vDoO abe
Ourft / Oas „YWürgen obn Zarmbersiqgleit“ freigeben, obhne ein
LWort Qer Schonung wenieftens Ffür Öfe fich sErgebenden un ber
wundenen s VVie bedentlich, 07045 Y utber jedermann *  um teder
Dlagen der Baquern agufgerufen un Dgqdurch eiggentlich felber Aufrubr
tgepredigt batte”! Bans 3 ( bweigen vDoOn Der im Yiunde Oes Xefor
AfOrSs feltfamen Derbeißung, ein Surfi Fönne fich jerzt mit AZlutvergießen
en Zimmel verdienen ““

Yutbher (ind teje Vormwürfe un Der Sturm, Öer fich ibn
bob, (terViß nicht gleichgultig ggewejen. „Welch ein detergefchrei bab

angericht mit Oem Zuchlein WWIDder Öte Aaquern! DIG i{t Ues vergefjen,
LUASs Bott Der LDelt Durch MicHh efan bat Yiun find %erren, Dfaffen,
Aaquern es WIDer mich uno Or uen mir Dden E°ÖOIL 4 Xechts Dder aß
Dder Atgläubigen, Öte nıu  am Öfe tunde 3UM Zlustilgen Oer [utheri  en
Sache tefommen wähnten, lints Öte $sErbitterung 028 niederen VDolltes
WiÖder iDn, 0A8 War eine Yage WWieder, wWIie z Zzmnfang INai, als 04s
Zuüchlein Öte Bauern {Drieb, beweaten ibn Lodesgedanken. Tie
[äßt in eine Stimmung blicten, Oagß jezt, “funt, in Öte $Ebe
ITAE, wWwie ım Zinfang YIei (bon plante und NUur na Dder teder:
lage Öer Bauern zuruckgeftellt batte Dei folcher Erbitterung von allen
Seiten mußte mit feinem naben $nde vrehnen. DIG orl er DOe
ber no mf Oer Tat 3Uum heiligen sEheftande befennen, für Öfe Däpft
lichen uno Oen &Satan einem rechten Zirgernis, für Öfe Schwachen
als ein lebendiges tecrel feine Z ebre”” Wabrbaftig eine Z&ochzeit

feltfamen deichen, mwiederum eine sXpnoche vDon beroifchen Aus
maßen in Zutbers Y eben!



YWWWie ern{t tbn ber auch Öte allgemeine Emporung an jeinen T5
ÖenfFen ließ fachlichen $SPindruck en Öte Vorwüurfe q jeiner
Schrift ibm insgejamt nicDt gemacht Ya te in jeiner altund un
erfchuttert. Yldit großartiger Areibeit uno Sicherbeit Oes Bewifens
nimmt Öte nflagen auf. Sein Bewifjen {t „für Bott ficher “ Daß
n IDE, freut ibn gergöe311. SOhlimm, wenn er Feinen gegebenbätte, ann WUrÖde irre werden, OD auf dem rvechten LDege fei. _ {mübrigen babe im g  Aa  gufe Oer “ ab Idon allerlet lonff ber uno WIQer

fich bören muüffen unO miıt Qer Seit fetr 0as Ues DON (eIbft zunichte
und 3ujhanden geworden ,
Z Zutber enn aqau anfänglich nicht Ogran, Öffentlich auf

Öte Vormwürfe anfıworfen uno 1D 3 rechtfertigen”‘, $r fab in Oen
nflagen NUur Öte Verftocktbheit uno Z offart Oerer, Öte no nichts DO
SEvangelium ggelernt hatten. Ta jd') mußte tel Y eders agben, jolle IcD
einem jeglichen fein YIiaqul 3ufnaufeln. Ya: f GeNUG, 07045 meln Gewiftenfür Bott er f Oer WIrOs obI richten, LWWaQS LD vede uno fDreibe:foll un WIrO 19 geben, vote ID e  rieben habe, Ög il nichts Für. “
—O DOreibr 30 Yıjat Rubel

ber gergde Öer ustqu 388e Rübel und Öen Uansfeldern über
baup_ telfon_t}'t_e iIbm OocCH, neben anDderen $Eindrucken, zeicen, Ogß nicDt
NUur böswillicre egner, Öte feine LWWorte entftellten, „etliche unnüseRIläffer“, Öte no nichts DO Evangelium verftanden batten, ibn DeLr:
leumDeten, jondern Oaß feine Schrift gu „viel frommen erzen“, Oen
Butgefinnten un Sreunden, fhaffen machte®®. Rubel jelber tefür nötig, Öaß Zutber emnaächft 0A$ Yißverftändnis jeines ZhuftufsÖffentlich auf£läre uno den Diblifchen Brund un® IN feiner Schrifterweife”,
o nabm Z urtber zuerft In jeiner Dfingftpredigt DO “ funi 0ÖAs

Wort Oen Mißverftändniffen uno Zntlagen *, mult ließ er OÖOanın
den offenen „Sendbrief von dem barten Buüchlein WIDer Öfe auern”

Oen Yansfelder KRanzler Yiuller ausgeben””, Liach Brifar i{tÖie bedauerlichfte Oen Schriften Yutbers 3um Aauerntriege *,Daß Zutber 19 TATr nichts surüucEenimmt uno einfchränet, fondern in allem
feine SStelung bebauptet, I8 wohl Gar 110Cb\ fchroffer qusdruckt, Fann
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fich a11s QOer befinnungslofen Zeiden  fi Öes Derfafjers
Elären. Und Öte Eübne, trorenOe prache propbetifcher Bewißbheit („Ze(oUl recDt bleiben, WAgs ich lebren {(chreibe, Yolle aucbD alle LDelt druber
berften“) {t ibm unbeimlich,

BGewiß, Y utber DOreibt miit mächtigem Sorne GeGgeNn Öfe Q gdler feines
Buüchleins, Abnlich WVIieE Schluffe Qer Dfingftpredigt feinen gan3zen
riefenbaften Brimm auf Öte „KRlüglinge“ niederfahren [Aßt TIG ffe fich
Der Aufrührer anneDmMen, find fie felber im runde aufrübrerifche
DBeifter. Und ibnen Zutber antıvorten „sEin Auftrübrerifcher i{
nicht 98  / Ogß mMan ibm mit Dernunft ANCWOTTE, enn nimmt‘ e  e nicht

YY3iit Oer Sauft muß inan folchen WNiädulern antworten, 07045 Der
Schweiß 3UTt gjen gqusgebe.“ ber na Öiefer sEntladung gebt
annn doch tief auf Öte Sache ein. f$s als Hottes LDort bat
QOer Schrift WIOer Öte Bauern 3UT Beltung bringen wollen Bottes
Ört i{t Ddeutlich: Römer {tebt Flar afed 3DC weil nu:rs Bottes
Ört teredet bat, „foUl Nein Büchlein rvecht jein un bleiben, un
alle LDelt i Can ll]08  ärgerte Unbarmberszig fei gewefen “
bersig bin, barmberzig ber LWWDIE reden jetzt on Bottes Ort, 0S :{{
ÖOen R  Öniq grechret un Öte Auftrubrifchen DErÖOFrDEFE en uno 1 DOCD
wohl o barmber3id, als WWOIL jind S orl bie nicht bören noch wilnen
on AHarmberszigteit, {ondern achtbaben, LWg s Bottes LWorrt voill. J

och bleibt nicht bet DOem bloßen Z&inweife auf Romer 13 Zutber
ferst Oenen, Öte fich Dden Auf 3Uum Schwerte MI ÖOen Sprüchen Oes
sEvangeliums vDon Öer armlıerziqteit nicht Leimen Fönnen, feinen 10 Ooft
(cbon ggepredigten un verkundigten ethbifchen BGrundgedanken vDoOnN en
3U0€1 KXeichen, em Bottesreich unO dem Weltreich, nochmals gQgusein
anDder. LWDer teje beiden eiche recht 3 Deiden verftebt, „Der MIr
fich reilich einem Zuüchlein nicht ärgern“, Don Dder 1ere agrun
fäglicher $Prfenntnis aus entwurzelt Q  utber Öte Zinflage ein deugnis
ebenf(o für ÖOtfe (yitematifche Tart un Befchlofjenbeit feiner Cheoloqie
WWIie für Öfe thifche Keinbeit jeiner Daltung im Aauernfriege: nicht
befinnungslofe Z eiden  arft ÖDder ungeprüfte Eingebungen Der tunde
batten ibn beftimmt, fondern Öer DHlichte un firvenge eDOorı am Gegen
Bottes LVort, WWIE ibm aufgegangen LWQgT Z Fann auch bier 3
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feiner Vertetdigung nichts ANOÖeLES (uUn, als feine en Säge Ööom (Hottes:
reich Der na un ZDarmberszigteit, Oem YWeltreiche 08 2orns unO Der
trafe wiederholen. Mie evandgelifchen Sprüche vDoOn Oer BDarmberszig:
Peit gebören in enes, nicht in Ofefes Reich ber 19 ent{(DHieden Zutber
Öte fhwärmerifche Dermengung er beiden eiche ablebnt, o Ddeutlich
übermwindet er Doch Oen ein 0Oes Dualismus, indem MI Oen „tei
nch, reinen ugen QOer Schrift Den SErnft un Zorn 0Oes weltlichen
el als „nicht 04As gerindfte Stück göttlicher Aarmberzigteit“
en r DIer Stagt un jein Schwert (bhügsen Öfe Srommen,
balten Sriede un Sicherbeit (ind 0A8 nicht „Eöftliche erte gqroßer
armberszigFeit, 1e un Bute“ «

Don 'ofei QUS cgeht Yurbher Qu auf Öte einzelnen Vorwürfe ein. Xarm:
bersiqteit il inan tatt 0Oes Sorns+ eitjame ZDarmbersiqteit, Öte
WNIorder und Miebe ewiejen wWIirö! lf>arm?;räg?eit empfeblen,
Strenge NOFUC, nämlich gegenüber em Zlr rüubrer, el mE Dder
ZAnardHie un er mit Der err{ Daft Ö28s ojen un Oer Unbarm
herziqteit in Der YVDelt (pielen Und f find Öte einbar o barmbersigen
Anwälte Dder Zarmbersiqgteit in YWabrbeit tbrer 2Zibficht nach „Ote aller
unbarmbersiaften uno araufamften VDerderber Qer TanZch LDelt“ LDas

geworden, wenn Öte wilden Hayuernmaften ÖOte Oberband bekommen
ätten ber Oaran unO Öie pfer Der Bauern Ddenken ( ibre Der:
tetÖiger NICDE. WWDer wollte von diefenzuchtlofen, Oen radiffalften Schreiern
nachlaufenden Zaufen anDderes erwwarten als furchtbare Serftörung
Ganz Deutfichlands+ Yiean bätte NUr erlei im Znfang enerat ein:
careifen olen — Oannn wäÄre Öte ewedung nicht erft f gewaltig an
gewachfen un viel Iut gefpart. TIG wäre „eine nötice ADarmberzigteit
gewefen mit geringem Aorn“. )

2uDh Ogß er jedermann aufgerufen, Öfe Emporer nitederzufjchlagen,
Fann Z utber nicht zuruücinebmen. ££s gebt bier Ig nicht ein beliebiges
VDerbrechen (für €  en 2Abhndung {t Öer XHefebhl Der ÖbrigFeit 3U EerIDETr
ten), {ondern om Auftrübhrer \WWILO Öte Öbrigteit jelber (terg0e311 ANGE>
griffen. DG MUß „zulaufen, WWer 0g Fann, unberufen un unbefoblen
un als eın gefreue ieO ein aup belfen verttfen 3it techen, „auen,Würgen un 13um SX  Aupt fersen Y eib uno But“. Zlufrubr i{t Öfe (cblimmfte
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Sreveltat, „eine Sintflut aUler ntugend”, arum „Feins Berichts, Feiner
na Wert / 104

Dennoch, 19 ertlärt Zutber, babe nicht, WIie inan ibm vorwerfe,
(hlechtwed Schonung un armberszigfeit verworfen. Ylian tte feine
Schrift NUur e  er im Sdufammenbhange lefen un beachten ollen,
we Süurften fich WwenDde un iWags für Aauern MIif Ddem ufe
3UT unnachfichtigen Strenge denke?°, 2in Öfe Driftlichen Kürften allein
O0Oer jedenfalls NUur Öfe, Oenen Ote nwendung Öer ewvalt eine ernitfe
BGewifjensfratge bedeutete, WQT feine Schrift gerichtet  106 Und nicht DON
Den Aauern, Öte iQD ergeben, babe gereDer, Ondern von Dden Zals
(tarrigen und Derftockten, Öte auf Feine Dorftelung und 3ureden eingeben,
„Öte weder noch bören wollen“. b gegenüber FEannn Zutber
Nur Öte barten Zlhufrufe Der &Iugf{Orift wiederholen 1mm gOagnTien
ibre Öpfer, um 0es Kriedens willen. MDamit i{t 0OAs zucgrellofe Yüuten Öer
&serren Öfe Baaquern nicht iım minde{jten cedecFt {{t nichts als
rauyu 0Oes Schwertes un bat mıc feinem Zlufruf Öte Sürften
nichts (un Er „beuchle“ Dden Sürften un® Z&erren y Er babe fie tel

107mebr tinmer WwieDder 3Ur Ailligkeit MmMIitf ibren Untertanen gerufen un
WerOe, Wwenn Öte Z1110€ un Sache nötiq mache, {fe JuCD obI
erreifen, „Denn {oviel inein ZAmt 0Oe8s Yebrens antriffe, erilt MMIr ein
Sürft ebenfoviel als ein Baquer: fo babe ID mich 3V0QT bereits um fie
alto verÖtenet, Ogß ffe MMIr nicht aUzır bold (ind, 'afel lteert IMIr qu nicHt
viel 04  / icD babe einen, er gqrößer DOenn {ieaUle, wie S, Sohannesage /

Diefes glaubensmächtige YWort magunfer legsterSindruckvon Z utbers
Derteidigung leitben VVir Eönnen 3UF Kechtfertigung feiner altung
im AHauernEkriege nicht mebr, aber auch nicDt weniger ggen, als
e felber in Oem gewaltigen „Sendbrief“ eteltend gemacht bat

Das Yabhrı 25 (telltin mebrfacher %inficht einen A& ob epunt£rt in Yutbers
Y eben G: Ya {{t das fahr Ön De arbitrio un Der wundervollen
ZAuslegung Der AHußpfalmen in 3ı1veiter Xearbeitung. te Y utbers
altung im Aauernfriege gergde Ölejem ‘ Yabre jeines Debens einen
tilgbaren untlien Slecten trecteben baben “ $Fin fchmers[t  es eut
fber Befchichte bleibt 118 terviß, eine Schicfalsitunde Der efOor
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natıon in ibrem Verbhältnis 3UM deutfchen Doltslieben Yad: I\DIEO auch
imMmerdar eichter jein, (icH für Öen Zutber vOn 520 2in Öen cDhriftlichen
eH!) U begreiftern als für Oen Z utber Öer Zauern  rifte von 1525
Voltstümlich Fann wobhl NUur ener Zutber, nicht Öiejer IWWDerden. ber
f Ögs Öer ent{cheidende Ilaßftab+ Y Lie 927008 Öer Heformator einfamer
Als im Yiiar uno$  JI Ya 907080 NicCDt Öfe sEinfamFeit Qer hbu
uno 0es wilden droses, onDdern Öte 08 (trengen, unverruckten Ör
fams Öte ertfannte gDrDetr LDer 0As einmal gefeben bat, Oen
YWILrO Cbh AÄriegers Unrteil uber Zutbher im Jabhre 525 nicht mebr felcfam
dunten: „Er erreicht Öen Bipfelpunke feiner Broße.“

AAnmerfkfungen
Un Kritifern Lutbers Aus den legten Habrzehnten 1D Z Harge, ar  (ed I1 1905

357 Frübproteitant, GemeindedHrijientum, 190  S —235 Sr agumann, Die Freibeit
Yutbers. 1918 Ferner in &osiallehren ie Daritelung ÖPsS £Lutbertums.
S, YWünfich, MQDer Zufammenbruch des gutbertums als Soszialgeftaltung., 1921 Ziter 17%.
Da Fonnte elgen In N{iOrd: und Ziutgedanfken .Il) feines Nieilters Tröltich ihlimme
Verzeidhnung OPs gutberbildes (Sosziallehren 5 tteiteigtert wieder.,

Uus der Revolutionsliteratur i{E nNennen Da Blocdh, ch Miünszer als eologe der Revo:
iution. 1922. Zueno al, 3Zur Rritik der deutichen Intelligensz. 919. Uund DOnN demfelben: ie
Solgen der Reformation. 1924, Diefjer utor, Dder 1ih Ste ausländifchen Befchimpfungen deutichen
YWeijens unsd Staates 4 eigen macdht un Öa$s Deutichland Kutbers, Friedrichs ÖPsS BGroßen,
Zecgtels, YH3ismards nırt jeinem Z aß und trechen Sypott verfolgt, bat jeltjame literarı1che Be:
wobhnbeiten. XIas zweite Zuch { nichts ANDdErLS als ein YWiederabdruck OS eriten, zweiten und
Dierten apıtels jener eriten, ve er{chienenen Schrift, um einigte Ubichnitte ge:
Fürzt und gelegentlich ım einzelnen gedndert. Rein VDermert verräat dem Räufer und ejer Ddes
weiten uches, daß Zerr Ball jein Dampblet ihon 9I9 1n „Freien Verlaa“ x Bern bat
{dheinen lajlen der nN£VueE Verlag, Duncer Zumblot der Verleger D: anFes!),
die eiggenartigen Tatbeitand wei itiere 111 tolgenden den eriten Cu Mie bisber

nite Daritelung DON gutbers Zaltung 1117 Bauernfriege verdanken WIir Cb HZrieger, Die
Reformation. I91 6 —2

BGrijar, Kutber 911
V, A, Z ©, 347

Brijar X e O, 373,410f. arbeitet no| init den ı wieder bervo_t:gebo[fen Ubichnitten
QUs gutbers Schrift Drierias S20 und aus der Schrift ”  1  er den alıch genannfen ge1it:
lichen SStand Öes Dapfites Uund der Bifchöfe“ 1552 IWaltber, $Für gutber WwiIder Rom.
25 2654 bat tfür Brifar vergeblich gefchrieben. Daß LO. TWaltber i 311 Schluffe
jeiner rörterung der QAuUs Dder Schri Drierias noch auf den unedten, DON
einem (pdteren zugefügten beichwichtigenden und gutbers (tärFites LWort zurücdnebmenden 3u
jag „Aber Bott, der ÖX {pricht Stie Kache i{t mein, WIrS dieje jeine Feinde vechter Zeit
wohl nnden“ ufw.) {tügt, Andert nichts der RichtigfFeit jeiner Yuslegung,



V, a. Z Mihi er° videtur, S 1 S1IC pergat furor Romanistarum, nullum relı-
qUum CSSC remedium, quam ut imperator,g ef principes V1 ef armi1s accineti TC-
diantur nas pesftes orbis errarum reEMqUC NON jam verbis, sed ferro decernant.

Brijar äßt bei der Wiedergabe Öes angebli gutber belaftenden Ubihnittes Qaus der
Schrift DON 1522 28, 14] I0, 934.) Öie DON mIr ınm Terte gebrachten P11f:
icheidenden Säge, in enen Zutber den Zauptgedanfken: „ANe, die Öq3u tun OAa$ find liebe
ottes Rinder“ erFlärt, fort, wiIie jeine Vorgänger SBottlieb, Janffen un andere. teje
dge 1ind veilich für die ultramontane gieblinagstbefe, daß gutber den Yufrubr gepredigt

be, tOdlich.Da 3O Ball
y 148 f.; fie

11, 265 270be audD
I8, 29535

11l YVD., . 18, 29220 und ÖQ3U &3, 280 die Vorbemerkungen.
I8, 29621

13 Böhmer, Urfunden 3Ur ICS BauernFfrieges und der Wiedertäufer. I910.
333

IS, 291 Dort 1{t au Öa$s uUuns erbaltene Yianufjfript g utbers wiedertgegeben,
defien SUÖLMN in Sie Stimmundg Kutbers bei affung der Schrift lebrrei bineinidhauen
Läßt Doal ele8 (35 Brieger, DHDdie XReformation. 1914 198 YDie Blätter zeigen „eine Mienge
DONn Fleinen Verbefferungen guf. o bat gutber, 1nNDdem Cr (ich den Z&erren zuwandste, dtie ıb
in die e  e  €  v geflofiene Anvede ‚Liebe erren)‘ ttetilert UmgefFebrt bat er bei e UÜbergang X
den Bauern ‚Liebe Freunde‘ eingefhaltet“,

VDol au die YNusführungen In der Schrift 7a Rriegsleute HU 2L. 19, 634 9f8.
k Brifar 489 f. Selt{am, daß gutber einerjeits 3UM berechnenden Diplomaten machen

will, anderer eits jein „ungezügeltes Temperament“ in Dder Schrift aın Werke te
17 I8,

D. KRanFe, DeutichHe 1118 Seitalter der Reformation, ITu 1421.
CD., I8S, 29
IVD, Q, IS, 401 347

8 18, 32615
02q bat ABall natürlı Pein Verftändnis, „Das en bat Feinen n  en 311 als

ie Freibeit. MD!ie gußere Freibeit 1{t NUuUr die ogijche Konfequenz der inneren.“
I8, 32]

2 Q, 298 3, 299347.
25 LUD, I9, 633

I9, 643 13ff.
27 Doal die mactige Stelle in „Von weltlicher O©brigFeit“, 1J, 2i2 alls Frage

„Warum jollten aber gerade die Aauern leiden und aflive Cbriften jein, nicht die Für-ten?“” {tellt NUr feine leichtfertige UnFenntnis Zutbers bloß 2ls ob gKutber DON den Fürftennicht ebenfogut Selb{tloftgFeit und geidensbereit{dhaft in ibrem obrigFeitlichen'Dienfte gefordertbäatte!
19, S40 20$F.

A, I8, 336 —343
Voal £utber 111 „Sendbrief“ I8, 391 ı7$.: „ S böre beftändiglich fagen, daß Ng

den bambergifchen ABauern angeboten bat, inan Wwo iDnen mebr nadhlafıen, denn ite baten,ite jollten NUur itille (igen, no wollten ite nicht., Und Markaraf Calimirus den SSeinen gelobt,
Was andere mit &treit und Yufrubr erworben, wollte idnen {on{ft nachlaften mit Bnaden.
WDas balf au nicht. n weiß iNan 1g wobl, daß die Frankifchen Bauern nichts denn Xauben,Brennen, Brechen und Verderben vorbatten QUS lauter MNMiutwillen.“

31 Z&ermann DOoM Z4of, Dder no: pei bei erg Jobann für den „r Zagufen“
3# 45



bat, mußte 29.AUprıl Ichon reiben, jei „Lauter AZüberei“ nitt den HZauern, r Feine Red
ichFeit no befitändiger BGrund in ibnen, wiewol et1! jein, dtie (ich vredlich und ebrlich vernehmen
laften, mit enen aug wobl bandeln, daß ite en und beim lıch begeben, 19 finnt und
trachtet o Dder andere Zauf, der enn JegBt in erbündnis bei (tarF 3UMmM wenigiten, Wie
ite eine efeltung, dariınnen ite BGewalt wideri{tehn, beFommen mögen“, Örftemann, Lreues Ur
Pundenbuch 1842 273

Uagl. die Briefe erz30g Sobanns 4 Sachten DOoON SEPnde pri uns Miaı. Örftemann,
. CI 275

25;
24 ubilate-Dredigt 7, Miat 1525 17, J; 1953f. VDal Qu Ön „Sendbrief“ I8,

39123 ersabit, babe den Tbhüringer ABauern {felber erfabren, „daß, Je mebr
ite vermabnet und lebret, Je€ törriger, itolzer, toller fte urden und baben 1i aUlenthalben alto
mutwillic un troH1IM tteitellet, als wollten ite obn alle BGnade un ZHarmberzigFkeit erwürgt
fein, un en ottes 3orn gleich aufs allerböbhnlichft CTron geboten  “  +

S3 I8, 3977
Voal Z 18‚ 39] 11f.3 19, G3930f.

37 Örftemann HRZE nde UYpril Oreibt Zer3zogt Hobann 3 Sachjen Öecn
Kurfürfiten Friedrich: ”  1€ AHZauern dringen ie SEdelleute, daß fie ich en iDnen Der:
reibden un en miit Iıbnen geben.“ Er Oann eine el Udliger.
Nannn . 276

35 Val den Briefwe wijden urfüur rieor! und hHerzog Hobann SPnde pri und
UAnfangt Niat,. Förfitemann 259 — 280 passiım.

Val 19, 224 2f8f. (Qus utbers AHona-Auslegung DON „Siebe, wie {tols ie
Bauern, wWwIie verzanuf Öte Zerren in diejer aAbiften greulichen Yufrubr. Da balf Weder
Sleben no Schrecen bei den BHauern, Trvoft noch Vermabnen bei den Zerren.“

P, 53, 29] VDal Pnders D 64,
41 18, 357—36I1
42 He eleichen BGedanFken au in gutbers Dredigt DO MNiaır. . 17, }; 194 s;ff.
4A43 ANucdh in jeinem Briete DO  3 Naı S3; 306) be rüundet gutber die Scharfe

jeines Yuftretens Stie Bauern geErgde mit dein error, den fte bten „Denn i au defto
barter Wwider die AZauern {hreibe, darumb, daß ite urchtiame ibrem utwılen und
ottes Strafe zwingen un nötigen, un bören nicht 0

VDal KD Barge, Frübproteftanti{ches BGemeindecdhriftentum 333, Be  3  *  o1d,
der deutihen Reformation 502.

17, I8 2375f.) 26f.
P, 53, 293

477 2 S3 29]
48 I8, 360 s4ff, VDal au den Briet DO  Z Mai 1525 [3 53, 306 f. „Denn

Dder Teufel füblet vielleicht den jungiten Tag, arum denkt er die BGrund({uppe 3 rübren und
alle Slifche MNiacht auf einmal 3 bewei en  «“

HDarın AAal 23$., 49f. wenigitens folgerichtig.
$r Yiaumann, Q O, Dort el weiter DvDonN gutbers $luafchrift: „KRurs3,

Ht der wilde RKriegsruf zugunfiten der OÖrdnung, vielleicht nötic 3Ut Vermeidung nocdh Hrößerer
Wirrnis, aber Iüclich gera_be für den Miann, der dtie LDelt nıt dem SEpyangelium beilen
un wolte.“

51 I8, 391
19, 62628

53 I9, 625>4
534 18, 39] 3off.

Miit der Rechtfertigungsfrage na den BGewifen DOLr Bott bat die tbifche ABe:
VAiung des BGewifens über feine Flaren Dilichten naturl!: nichts {un. ABeide Fragen find



jelbftandie gegeneiNAaNDEr. NMian darf nıdht, WwIe eute Niode WwIrd, 1177 amen Dder Hecht
fertigung eine pofttive r1uilLiDe SEtbif und DaAs etute SGewifNen der PrFenntnis ÖS LU ıllens
Bottes zerjegen. gutber felber bat bier reng unterjchieden. 19, 624 20ff. Val. aug
18, 399926

D Harge, ar  a 357: „Und der in den Seelen ZAunderter und Taufender Don
Z4enFersEnechten entzündeten Unvreinen MNiordetter verlie gutber in jeiner Schrift IWIDder die
HAauern FAr eine böbere YWeibe!“ Ha, aree bebauptet Öas nicht nur als Sie Wirkfung, ondern
als die Ubiicht DON gutbers Schrift „Andem einen in jeiner Yuswirkung zynijchen XRache
duri{t veligiös 3 eln juchte, Dat die DON ıb vertretene Sache der Reformation beflecFt, WICc

ımmer durcHh einen AZund mit den Eimpöorern nıcht tte  en Fönnen.“ Yıoch ihlimmer
in dem zweiten Zuche, Frübproteftant BGemeindecdhriftentum &, 333 „Die Fürften und thbre 015
Fnechte en (scil bei IDrem ihdonungslojen YÜüten Stie beitegten Bauern) gutber offenbar
richtie verfütanden.“ Barge bat in feiner unentf(huldbaren geichtfertigFeit ıe Züchtigung urch
Rarl Nidüller reichlich ver  tien £utber undar 190  Z 23] irche, BGemeinde und
OÖObrigFeit na g utber. 910 140 Für SBrifar 1{t wieder beseihnend, daß C aug na
der 1nit in R, Mülers Arbeiten, arges ımm Äfte Säne, die Rraftitelle ggejperrt, no
einmal abdruckt, obne eine Stelung 3Ur Sache 496, MDer Abdruck der
Agye Iut mmerbin den DOoON Srifar gewün  en Dienft, Öte Zeugen ür Xutbers 1117
BauernFriege 3 vermebren. Reider vei ABa
{tärEite orte aus iDrem Iujammenbandge 2332

in jeiner zweiten Schrift gutbers
VDon £utber abgedruckt, I8, 367. Voal. ür aled: 1 Terte Folgende au 5te

nächiten Briefe NMiünzers , N 2369
D: ANuch für £utber i{ die OÖObrigFeit, ie Das Schwert tt, Bottes ZAand 2l. I9, 626 2448.

„Ddenn ie ZAand, die {oIch Schwert fübhret und würget, au alsdann niıcht meDr en  cn
Zand, ondern Bottes ZAand, und nicht der enich, jondern Bott änget, radert, entbäuptet,
würget und Frieget. Pg (ind alles teine YWertke un jeine Serichte.“ SEbenfo GS8284F. AWber WwWie
weit find diefje Sägne, in denen gutbers vel: iöfe Schägung ÖPs Ataates i ausdruückt, DON DeMm
eschatologif{cdhen Fanatismus Miünzers ent ernt!

5 2l 18, 36814
Zier3zu und 3 Ddem Tan3en Ubfichnitte vl au Z. Böhmer, Tbomas Niünser und Öas

jünafte Deutichland AUller. ev.:Iutber. Kırdhenzeitung 923 Yir. S MNa bei gutber etwa
in der Zäu ung Öder Jmperative „Steche, ichlage, würge“ I8, 36125 Öas Zeichen voDer
Freude bilutiger Bewalt finden, 10 1{t darauf binzuweitjen, daß gutber auch, er 1 rubigen
Hndikativ be  reibden DOM riece vedet, dieus ebenfo Ul etwWDa LVD. 2 I9
S26 26ff., 6565$. Darin ein Kutbers literarı SEigenart überbaupt Öb DON riftus,
DON der Sünde oder, WwIie bier, vDO  e riege vedet, mmer alt Au anfchaulich uur die $ülle ÖRr
Wendungen. IWWas eine verdorbene Dbantafte und 3ynismus ÖAas te Nan aQaus DEr ePelbaften

(Im Terte DOLr diejer UAnmerfung), der ünszer Das ABetteln und Sleben Dder gebegten
Zerren malt.

861 IS, 361 ;#f. Voal. au 343 .#., 373 sff.
I8, 367 —

£Zutber undIPnders I6 175 fF., 79. $ür die Deutung ÖS Briefwechtfels 3wi
bat Öas Enticheidende Nüler gefagt. 1e. irche, Gemeinde und Obri Feit na Kutber.£ut!  rigPei  en n910 45$#. Val aud Öecn Yrachtrag „Zutbers Briefwe mit den ansfeldern 11

Miai  S& 5 1525“ in der Feftfchrift für HBrieger „ANus DeutjHland FirdHlicher Vergangenbeit”, 912

?L°utbers Untwort DO  z Nar 53 303#.
65 Kutbers Antwort DOM 3Ö Niat. 5 7 305 f.
m „Sendbriet vDon dem barten Züchlein Wwider die Bauern“,. I8, 394—2396, 400 1967 Dal Kutbers Bericht in dem Briefe DO  > 2  J. HSunif 1525 FPnders >; 204 t.

ö5 VDol Qußer E, Y 53, 303 au I8, 39798

&7



Ücrfcbrt ftelit arge (Frübproteit. Bemeindechriftentum 335 die Dinge ÖOQL. SGrifiar
497 rFlärt, weil P} den fhöonen Sug, daß gutber Sie Füriten um Schonung bittet, nicht au

Sutber felber berleiten darf „Zine tgewiije Wirkung der Vorwürfe 3 großer Z&  arte  b 3
zeigste ıc bei gutber Soch, als in den Targen DO 17 bis ZUM7 Iar eine $Iluofcrift über
die Yriederlage des (3} Miünser verfaßte.“ Daß die Schrift in jenen Taygen abgefa WwWurde,
bat er (Kırde, BGemeinde un ObrigFeit 144) nadhgewietjen. Rübels Briefte aber
datieren erit DO  > 21 und Miat £utber Ponnte ite nod nicht in Zsanden aben, als jene
Öörfe Sie Fürften richtete. Brifar erwecrt durgh teine Unordnung auf 497 den Unibein,
als fei £gutber sundchft Tan3 unbußfertig: in dem rıe rEläre ‚ er wolle alles
Be  rievbene aufrechterbalten U4W., nachiten Ubfage ve SBrifar dann Dqvyon, In der
„Schrelichen Bef{ichicht“ zeigge i bei gutber docxhH eine Wirkfung Dder Orwurfe. SBrijar Ordnet
{ q daß der Pindruc entitebt, als fei jener rieK£utbers ÖaAs rübere Dokument,
wahrend in YWirt£li  el o er4it Miat, al volle acht Tage na der Fertigitelung
Öder „Schreclichen Befchicht“ verfaßt Da Bri Niülers Antwort Barge und {einen
Yiachweis OS Datums der „Schrecklichen BEe{hbicdht“ Fennt Unm. {t Sie Tatfacdhe, daß

die Dinge denn O, nicht ausgeijprochen, aber urgHh Stie Unordnungt, in der Bargefcen RBe
eu  ung [äßt, obl niıcht NUur nge der Daritelungt. n WirFlichFeit i{ Z£utber niıcht

undu  ertig un lenft Öan ein, {ondern trogdcem etwa Mai, in der „Schreclichen
Befchicht“ ie erren 3UC Nide ruft, erFlärt al an Rübel, babe nichts DoOn feiner
$luogfchrift wider die ABauern urücdsunehmen. Ü: alto nicht 49 ilig, eine UmfFebr bei Zutber
3 fnden. Für ibn {elber eteb vie der Ruf 3Ur Öes Scwertes uns ÖRr Xuf 3UF Demut
uns 3Ur Schonung der i Ergebenden in innerf{ter Einbeit zujammen.

I8, 37410-19.
(1 YNian tebt, wiIie Ste Oorafa dECS ZsiftoriFers Barge {tebt, der reiben DEFINMOMDIE

(Karlitadt I1 357) „Zutber War verfönlich in eFte Ödes ahedurites 3 ‚ebr verfirickt,
als daß dem er Des Eyangeliums gem feine Aufgabe beanriffen bätte, den ftegreichen
Fürften und Feldberren Barmberzigfeit 3 predigen.“ Barge 4E der Vorwurf ımmerel
fertigFeit nicht 3 er{paren. Ua Uer, gutber un Rarl{itadt 23] f und, 3Ur Zeleudh
ungd DON Barges Außerungen in Ddem $Frübproteftantifchen BEemeindedhHriftentum R YNiülers
olemtı irche, BGemeinde und ÖObrigFeit S, 140— 149

Daß gutber in der Schrift Wwider e {türmenden ZHZauern nicht ihon 3UC Schoönung und
Nildse vief, Fann Nan ibm nicht 3UM Vorwurf maden. Damals WAar Fein Brunds Od3U., JEs
ttalt, Säumige, Verzagte, Weichmütige 3 idrer 3 rufen, OHrijtlichen Fürften, die zurüc:
ve  en DOLr dem Schwerte, den MNiut Öes SEehorfams 4 wyeben. gutber felber bat fpäter, 1m
„Sendbrief“ 3Ut Verteidigung Dder $lunfchrift, diefe zwei tellen (XD 8, 38830 und
400 22f.) mit der „Schreklichen Befichicht“ verwechtelt und irrig die SErmabnung ZUr Barm:
berzigFeit nit den Befangenen U, aus diejer in jene Schrift verlegt.

I8, 400 20ff.
18, 374 .

Dal nders I 175f., au den rie Umsdorf DOM 21. Juni SEnders ST 204, der
den rie HZrismann, 1525 Fnders 5: 22A

7518
I8, 393 13f.

DV CZ 0, 39910 */ 4 40Ö] 7,
A, s O, 20
SFnders D 226
CD., I8, 374 18ff.

31 IEnders S 22034
er Öecn in Unm., genannten Brieffttellen (in dem weiten Briefte Ita S2EVI-

1nft victores, ut mplean uas iniquitates) val, die Hona-LrFlärung DON 1526 2l. I9,

18



224 aff. „Jegt Wwiederum 1{t bei den Zerren aug Pein Hiaß ibres TroHes 1n Ubermutes,
abermal Pein DmraAauen no Schrecken, bis ite wieder Bottes 3Zorn füblen

2l. I9, 64320ff. in der Schrift RKriegsleute ‘4

VDol WD, 345,
te die BHuellenbeletge, für die Stimmung in wicdau, I8, 376
IEnders 17, IS

Z I; 26633 Da 55; 305 nders > 182.
8 18, 376$. SFnders 17, ] 78,

89 YD,. A, .4
2l. I8, 3878

91 I8, 38420,388f., 392 118. nders 17, I8]
I8, 397 17. LD, F6 I; 26597

nders E, I8I I8, 39926
94 Da SS 314 (Brief DOM I5. Yuni 525),

n 53; 312f. Enders S, 204, Waltber, Für KLutber SSC+T.
idque seri0 gaudeo nisi offenderet cOS, offen-

derei),
305 Enders D 82,

I8, 384ff., 3$51afi". 53, 305
17, 1 B- 26527

328 Enders EF ISI
100 W, 17, I; 264
101 I8, 384 —
102 gutber 4'103 arum verdeckt Srijar 498 dfejen Flaren Zujammenbang vVDONn gutbers trogigem Be:

FTenntnis 3UT LV0abrbeit feines Büchl mıit jeinem ehorjam Bottes LVUOrt, indem Öfn
San 18, 386 17f. durch einen {ag zerreißt?104 VDal ÖC3u ie Dredigt DO  z unt PE J3 bre BGedanfken (ind au 1
folgenden mebrfach eingearbeitet.

105 Ual den ricvo  =w} nders S, 200 f. Miror tamen, cCur NOn 1Dellum tot1
S1D1 conferunt quidam SCIoli, Cu es:e Satıs eXponat, de quibus rusticis, e quibus item
magistratibus Joquatur.

106 18, 400 134.107 FT S 266 33 ff.


